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Ar Muri ein«WWnngMiMiig.
Das Reichsarbeitsministerium hat nunmehr nach

den sehr langfristigen Vorarbeiten und der Zuruck-
ziehung der im Vorjahre bereits den Sachverständigen¬
ausschüssen zugeleiteten Vorentwürfe dem Reichsrat den
Entwurf einer Schlichtungsordnung vorgelegt . Da -nit
soll ein Gedanke gesetzgeberisch verwirklicht werden , der
auf sozialpolitischem Gebiet eine der wesentlichsten For¬
derungen der Demokratie darstellt . Der jetzt vor¬
liegende Entwurf umgrenzt die Aufgabenstellung der¬
art , daß zur Schlichtung von Eesamtstreitigkeiten die
von den beteiligten Kreisen selbst vereinbarten Schlich¬
tungsstellen und die Schlichtungsbehörden berufen wer¬
den. Dabei gelten als Eesamtstreitigkeiten : Streitfälle
zwischen einem oder mehreren Arbeitgebern oder wirt¬
schaftlichen Vereinigungen von Arbeitgebern einerseits
und der Arbeitnehmerschaft , einem Teile oder einer
Gruppe der Arbeitnehmerschaft oder wirtschaftlichen
Vereinigungen von Arbeitnehmern andererseits über
die Regelung von Arbeitsbedingungen oder die Ver¬
letzung wirtschaftlicher Interessen des Arbeitgebers oder
gemeinsame wirtschaftliche Interessen desArbeitnehmer.
Die Schlichtungsordnung soll auf alle Streitfälle zwi-
scben Arbeitgebern und Arbeitnehmern der Betriebs
und Verwaltungen des öffentlichen und privaten Rechtes
sowie auf Gesamtstreitigkeiten von Hausgehilfen An¬
wendung finden . Rur Streitigkeiten aus dem einzelnen
Arbeitsverhältnis blcihen hierbei unberücksichtigt. Die
damit erfolgende weitere Ausdehnung öffentlich-recht¬
licher Wirksamkeit wirtschaftlicher Verbände von Ar¬
beitgebern und Arbeitnehmern beschränkt sich hier auf
solche Vereinigungen , zu deren Aufgaben nach der
Satzung oder noch der bisherigen praktischen Wirksam¬
keit die Vereinbarung von Arbeitsbedingungen zwischen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern gehört.

Die ordentlichen Schlichtungsbehörden gliedern sich
in die ordentlichen Einigungsämter , die Landeseini¬
gungsämter und das Reichseinigungsamt . Der Bezirk
der einzelnen Einigungsämter soll dem Bezirh der un¬
teren Verwaltungsbehörden entsprechen, wobei sich dann
diese Einigungsämter ihrerseits wieder in verschiedene'
Eimgungskammern gliedern , und zwar Arbeitereini-
gnngskammern für Streitigkeiten , an denen nur Ar¬
beiter beteiligt sind, Angestellteneinigungskammern
für solche, an denen nur Angestellte beteiligt find und
gemischte Einigungskamtnern für solche, wo Angestellte
und Arbeiter beteiligt sind. Daneben können dann
weiterhin für bestimmte Eewerbezweige, Berufs - oder
Betriebsarten , insbesondere für dick handwerksgemähen
Betriebe oder das Heimgewerbe innerhalb bestimmter
Gewerbezweige, mit Zustimmung der Mehrheit der be¬
teiligten Arbeiter und Arbeitgeber nach Bedarf beson¬
dere Fachkammern gebildet werden, die sich auch wieder
ihrerseits — soweit erforderlich — in Arbeitereini-
gungskammern , Angestellteneinigungskammern und ge¬
mischte Einigungskacklmern gliedern.

Die ständigen Beisitzer unh ihre Ersatzmänner sollen
von den Mitgliedern der Arbeitgebergruppe und der
Arbeitnehmergruppe des fraglichen Bezirkswirtschafts¬
rotes in getrennter geheimer Wahl nach den Grund¬
sätzen der Verhältniswahl gewählt werden . Bei den
Landeseinigungsämtern liegt die Wahl der Beisitzer bei
den Landeswirtschaftsräten Diese oberen Spruch-
bebördern gliedern sich in Einigungskammern und Re¬
visionskammern . Das Reichseinigungsamt besteht aus
den Einigungssenaten , den Revifionssenaten und einem
großen Senat . Hier liegt das Wahlrecht der Beisitzer
beim Reichswirtschaftsrat . Die Zuständigkeit des Län-
deseinigungsamtes betrifft solche Streitigkeiten , bei
denen die Beteiligten im Bereich der Zuständigkeit
mehrerer Cinigungsämter ihrer Arbeitsstätte sind.
Ferner kann es in Streitfragen der Ernzeleinigungs-
ämter in wichtigen Fällen eingreifen . hier auch die

.Schlichtung selbst auf Antrag des zuständigen Eini¬
gungsamtes übetnehmen . Die entsprechenden Bestim¬
mungen gelten auch für das Reichseinigungsamt . Die
88 und 55 der Vorlage enthalten die wesentlichsten
Zweckbestimmungen des Schlichtungsvertrages . Das
Reichseinigungsamt soll der Herbeiführung einer güt¬
lichen Einigung zwischen den an dem Streit Beteiligten
bienen. Ist bei einer Lesamtstreitigkeit eine Einigung
nicht zustandegekommen, so must vor Anwendung von
Kämpfmakmabmen die zuständige Schlichtunasstelle
oder Schlichtunasbehörde angerufen werden . Aus¬
sperrung und Arbeitseinstellung dürfen nicht stattfin¬
den. bevor die Schlichtungsstelle oder die Schlichtungs-
bebörde angerusen worden ist und einen Schiedsspruch
gefällt hat . Eine sehr wesentliche Beschränkung der An-

. Wendung der Kampfmittel wird vorgesehen sür Ge-
snmtstreitigkeiten in gemeinnötigen Betrieben oder Ver¬
waltungen . Hier darf die Aussperrung oder die Ar¬
beitseinstellung nur vorgenommen werden , wenn in

geheimer Abstimmung mit einer Mehrheit von % der
Arbeitgeber oder der Arbeitnehmer diese Kampfmast-
nahme beschlossen worden und seit Verkündigung des
Schiedsspruches mindestens eine Woche verstrichen ist.
Als gemeinnützige Betriebe und Verwaltungen wer¬
den dabei angesehen: die Krankenhäuser , die landwirt¬
schaftlichen Betriebe während der Erntezeit der für die
Ernährung der Bevölkerung notwendigen Feldsriichte,
die dem öffentlichen Verkehr dienenden Unternehmun¬
gen, die Reichsbank, die Reichsdruckerei sowie dis Be¬
triebe , welche die Bevölkerung mit Gas , Wasser oder
Elektrizität versorgen. Eine Erweiterung dieser Be¬
grenzungen des Begriffs gemeinnötiger Betriebe kann
auf Antrag der Reichsregierung der Reichswirtschafts-
rat für das Reichsgebiet, auf Antrag der obersten Lan¬
desverwaltungsbehörde der Landeswirtschaftsrat "der
der Bezirkswirtschaftsrat für das Land oder den Be¬
zirk vornehmen. Die Regelung der Strafvorschriften
bei Verstötzeu gegen die Schlichtungsordnung bezw. die
in den erwähnten 88 54 und 55 niedergelegten Vor¬
schriften fbtt durch ein besonderes Gesetz erfolgen.

Kritisch kann dem Entwurf vorerst vor allen Din¬
gen entgegengestellt werden, daß hier ein Apparat auf-
gebaut werden soll, der so außerordentliche Dimen¬
sionen zwangsläufig annehmen mutz, datz damit eine
Gefährdung des notwendigen Tempos der Arbeiten
verbunden sein wird . Ferner stellt das Ganze aber
auch eine' bei den heutigen Verhältnissen des Staats¬
haushaltes schwer zu verteidigende finanzielle Be¬
lastung dar . Weiterhin oermitzt man bei der Behand¬
lung der landwirtschaftlichen Betriebe auch die Einbe¬
ziehung der Vestellzeiten sowie die Entscheidung , inwie¬
weit auch die Kohlenwirtschast, die lebensnotwendig¬
sten Gruppen der Volksernährung , insbesondere
Bäckerei, Fleischergewerbe usw., in jenen Rahmen der
befriedeten Betriebe einbezogen werden können. .. Es
erscheint nicht zweckmätzig, die Entscheidung hierüber
ausschlietzlich dem Reichswirtschaftsrat _ oder anderen
regionalen Wirtschaftsräten zu überlassen . Außerdem
wäre vielleicht auch zu überlegen , ob man nicht die
Schlichtungsbehörden damit betraut , in Streitfällen , in
denen keine Einigung Zustandekommen konnte, Art und
Umfang der Nothilfearbeiten zu bestimmen, so datz
dann nach diesen feststehenden Richtlinien bei etwaiger
Verweigerung dieser Rotsiandsarbeiten durch die be¬
treffenden Gruppen eine klare — die jetzigen mehr
stimmungsgemätzen Beschwerden beseitigende — Grund¬
lage für das Einsetzen der technischen Nothilfe geschaf¬
fen wird ! ' _

Zusammentritt des auswärtigen Ausschusses.
Bi-. Berlin . 12. Avril . (Eia . Drabtbericht .) Der Abge¬

ordnete Dr . Stresemann  beabsichtigt . icifort nach der
Rückkehr des Außenministers nach Berlin den, auswär¬
tigen Ausschuß einzuberien.  Aur die Tagesord¬
nung der Sitzung soll die Revaratronstrage  gestellt
werden. Bei den Parteien besteht der Wunsch, datz die
Regierung rechtzeitig mit den neuen Vortckiiaaon an „die
Alliierten bervortreten werde und datz. der Autzenminmer
vor dem auswärtigen Ausschuß Mitteilungen über seine
Pläne in dieser Richtung macke.

Die Dieselmotoren.
W.T.-B. Berlin . 11. Avril . Laut ..D. Alls . Zig ." über¬

gab -die deutsche Regierung am 31. März die von der Bot-
ickasterkonserenz geforderte Liste über dir Verwendung der
Dieselmotoren der Marinekontrollkommrllion . Die Liste
weist insgesamt 423 Maschinen aus. Hiervon waren am
81. März vier zerstört, da ibre Jnstandietzung nickt mehr
möglich war . 343 sind iür Handelszwecke verkauft und nur
73 befinden sich noch unverkauft zur Verfügung der deutschen
Regierung . Wie das Blatt dazu bemerkt, -st dieses .der beste
Beweis daüir . wie dringend die deutsche Wirtsckart gerade
dieser Maschinen iür ihren Mederausbau bedarr . '

Die amerikanischen Milchkühe.
Br . Berlin . 11. Avril . (Eia . Drabtbericht .) Die

American Dairv Cattle  Co . ln Chicago die den
ersten Transvort von amerikanischen Mrlckkuben nach
Deutschland besorgt bat . bat einem Berliner Blatt mitge¬
teilt . datz der nächste Transvyrt zwilchen dem 5.  und 9. Avril
Baltimore verkästen werde, und oatz in regelmäßiger Folge
weitere Transporte  von i« 750 Tieren für Anfang
Juni Anfang August und Anfang Dezember vorgesehen

Zum Ableben der früheren Kaiserin.
Br . Krefeld . 12. Avril . (Eia . Drabtbericht .) Auf eine

Anfrage der Deuticknatienalen Dolksvartei bat die Inter¬
alliierte Rbeinlondkommission  das Salbmast-
ilaggen mit deutschen Fabnen anläßlich des Todes der
Kaiserin gestattet. . .

Dz. Wien . 12. Apnl . Die Blatter widmen der Kaiserin
Auausta Viktoria W o r t e e b r e n d e n G e d e n k e n s und
beben hervor . datz die deutsche Kaiserin sich mit Bewutztiern
und Willen vom politischen Getriebe ferngcbalten habe und
die ickl' chte Frau giblieben sei. die - ibren Lebenszweck in
Erfüllung Ihrer Familienoflickten als Gattin und Mutter
gesellen habe. So lei ste ein Muster der deutschen Hausfrau
und Mutter gewesen. — Die ..Volkszeitung " fügt blMui . Dle

lvielaebend beeinflußte . — Die ..Reicksvoit schreibt: Kein
D-wt ĉker. der nickt vom Parteibatz ve-blendet ist. wird an
der Bad« der Wichten Tote« einen bösen Nachruf halte».

Amerika und der Friedensvertrag.
Dz. London. 12. Avril . (Drabtbericht .) Ein drvloma-

tiicker Mitarbeiter des ..Daily Telegraob " meldet : In drol»
malischen Kreisen herrscht große Besorgnis  bezüglich
des. Inhalts der nächsten Rote des amerikanischen Sekre¬
tariats . die nach der in der letzten Woche überreichten Rote,
die sich fast ausschlietzlichauf die Mandatsfrage Javans und
die Insel Bau bezog, in Aussicht gestellt wurde , -en amt
llcken volitischen Kreisen befürchtet man . datz die Bereinigten
er:aaten eine der Grundlagen der Friedensrege¬
lung ansechten  werden . , _ , . , _
, Eine andere Meldung aus Washington besagt , datz Eng¬
land umormell den Vereinigten Staaten Vorstellungen ge¬
mocht habe zwecks Erzielung einer Beilegung der Mei¬
nungsverschiedenheiten zwischen den beiden Regierungen im
Zusammenhang mit dem San - Remoer - Petroleum-
Abkommen.  Das der amerikanischen Regierung unter¬
breitete Abkommen schlägt vor . datz die Vereinigten Staaten
einen Bevollmächtigten ernennen , der mit dem englischen
Petroleum -Aus -ckutz diese Frage erörtern soll, da eine solche
direkte Verhandlung zu einer rascheren Regelung fuhren
wird , als das auf dem Wege der amtlichen dioiomatlsch.n
Regelung der Fall sein wird.

HarSings Botschaft an den Kongreß.
Dz. London. 12. Avril . (Drabtbericht .) Reuter meldet

aus New dort , es würde mitgeteilt , datz Präsident Harding
seine Botschaft an den Konareb oersönlick verlesen werde.

Japan ist verstimmt.
Dz. London. 12. Avril . (Drabtbericht .) Reuter meldet

aus Walbinaton:  Der Kaiser von Japan drückte in
einem dem Präsidenten durch die javanische . Botschaft über¬
mittelten Schreiben sein großes Bedauern aus . datz unver¬
meidliche Umstände, die in engerem Zusammenhang mit ihm
selbst stehen, ibn sür den Augenblick varan bindern , im
Ramen seines Sohnes di« Einladung des Prästdenten zu
einem Besuch in den Vereinigten Staaten  nach
der Beendigung der Million des Kronvrinrea in Eurova
amunebmen . _

Ein italienischer Freundschaftsbeweis.
I). Bern , 12. April . (Eig . Drahtbericht .) Zu dem

Frühstück, das am Sonntag die deutsche Gesandtschaft in
Bern  zu Ehren des deutschen Reichsministers Di.
Simons  gab , hatte sich auch der italienische Gesandte
in Bern , O r s i n i, eingefunden , was als ein Beweis
der freundschaftlichenBeziehungen zwischen Italien und
Deutschland sehr bemerkt wurde.

Zur Geschichte des Versailler Friedens.
Dz. Paris , 12. Avril . Der ..Vetit Varisirn " veröffent-

^ a r d i e u r ..La Vair " einenlickt aus dem Bum von Andre T a r d i e u r ..La Pair " einen
Bries . den er-am 10. Juni 1919 an Oberst Houie geschrieben
habe, um jedes Rachgeben zu verhindern,  zu
dem England und Amerika angesichts der Gegenvorschläge
von Graf Brockdorff-Rantzau bereit waren . Aus diesem
Brief gebt hervor, daß man bereit war . die Geiantent-
ickädigungssumme. die Deutschland bezahlen sollte, aus
125 Milliarden  festzuletzen . Tardieur erklärt , als
man die Irländer habe hören wollen , habe man die eng¬
lischen Einwendungen zugelallen , als cs lick um die Stellung
der Javaner im Völkerbund gehandelt habe , habe man sich
den amerikanischen Einwendungen gebeugt , wenn es sich um
Deutschland  tändle , mulle Frankreich gehört werden.

Aus dem englischen Unterhaus.
Dz. London. 12. Avril . Im Unterhaus  wurde aui

eine Anträge seitens drr Regierung erklärt , datz die englische
Schuld an Amerika ausschlietzlich der Zinsen 862 Millionen
Pfund Sterling betrage . England babc an die Alliierten
>97 Millionen Pfund Sterling vorakstreckt. . ,

Der Generalstaatsanwalt erklärte auf Berragen . daß die
Zeugenaussagen de.fenigen Personen , die nickt in der Lage
sind, sich zu dem Verfahren gegen die deuticken Kriegsver¬
brecher nach Leivzin  zu begeben , in London am 26. Avril
beginnen werden. Der Oberreichsanwalt in Lewz-.g habe
diiiem Verfahren zugellimmt und mitgeteilt . datz das Hauvt-
verfahren in Leivzig Ende Mai beginnen werde.

Auf eine wertere Anfrage erklärte der Generalstaats-
anwalt . die Z m a n. g s m a tzn a h m e n würden zu einem
nickt geringen Teil wegen Nichterfüllung der Veroflrchtunsen
Deutschlands in der Frage der Bestrafung der Kriegsver¬
brecher angewendet . ^ „Aui eine Anfrage Kennwortbns.  ab das vor
kurzem mit Rußland abgefchlollene vandelsabkommen oie
Erörterung der Vorrevolutionsschulden Rußlands an das
Ausland bis zu einer allaemeinen Friedenskonserenz , ver-
rchoben habe, erklärte Llond George , dre Regierung Yet der
Anstckt. der erste Schritt kl  das Handelsabkommen vraktiib
in Wirksamkeit treten zu lallen . Die Regierung , sei nicht
bereit , allen daran interellierten Regierungen Voricklage iür
eine alla 'meine Konferenz zu unterbreiten , bevor ste Er-
fubrunnen mit Bezug au? das Wirken des englisch-rullischen
Handelsab ! immens aemackt babe . .

Auf eine Anf-ane wurde seitens der Regierung erwidert,
in Verbindung mit dem englisch-rullischen Handelsabkommen
Kien offizielle Agenten nock nickt nach Rußland gesandt
worden. Die Regierung erwaae sorgfältig die Wahl solcher
Agenten, fei iedock nickt in der Lage , die Namen bekannt
zu «eben.

Der Finanzausschuß der französischen Kammer zur
Ausfuhrabgabe.

Dz. Paris . 12. Avril . (Havas .) Der Finanraus-
fchu b der  K am  m e r bat gestern mit 3 gegen 2 Stimmen
beschlossen, den Entwurf , betr . die 50vroz. Ausfubrabgabe
auf Waren deutschen Ursorungs . zur Diskussion  zu
stellen. Von den 44 Mitgliedern des Ausschusses waren nur
13 anwesend, von denen sich 8 der Abstimmung enthielten.
Diese letzteren sowie die 2 Mitglieder , die gegen die Dis-
kullion stimmten, begründeten ihre Stellungnahme damit,
daß sie ihre  Vorbeualte bezüglich der Rückwirkung der ge¬
planten Matznabmen und besonders bezüglich der Verteilung
der eibobenen Abgaben unter die alliierten Mächte zw»
Ausdruck bringen wollten.

*
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Vor dem Generalstreik in England.
Ern Manifest des Arbeiterdreibundes.

Dz. London, 12. April . (Drahtbericht .) Der Ar¬
beiterdreibund veröffentlicht ein Manifest , in dem cs
heißt : ÄKnn den Bergarbeitern nicht ein Angebot
gemacht wird , dessen Annrchme ihre Verbündeten rm
Arbeiterdreibund ihnen empfehlen können, wird dre
Einstellung der Arbeit der Eisenbahnet
und Transportarbeiter beginne  n. Sie
Verantwortung der Regierung für die augenblickliche
Lage ist größer als die der Bergwerksbesitzer. Der
Premierminister hat die organisierte Arbeiterschaft an¬
geklagt. daß sie das Wohl der Nation bedrohe. Wenn
das Leben der Nation bedroht ist. so ist es nicht durch
dis Arbeiterschaft ^ bedroht , sondern durch Lloyd
E e o r ge und durch die Regierung , deren Haupt er ist.
ZLenn die Negierung von Frieden rede, ermutige sie den
Krieg . Außer der Einberufung der Reserven, habe die
Regierung eine freiwillige  S t r e i t kr a f t ge¬
stellt. die als Werkzeug gegen die Arbeiterschaft ver-
wendet werken soll. Dadurch hat sie die größte D e r-
ö ü i tu o 1 1u n ä auf sich genommen, Blutvergießen und
'Bürgerkrieg bernusgefordert .. Das Manifest schlletzt:
Im Einblick auf die unzweifelhaft bewiesene Saum-
fcliafeit gegen die Arbeiterklasse hat der Arbelterdrer-
bund beschlossen, sein ganzes Gewicht auf die Sette
der Bergarbeiter  zu werfen.

Die Diskussion über da» französische Budget.
W. T .-B. Paris . 11. Avril . Aus der Taaesordnnan der

mo reinen Kammer? itzunn  siebt die Diskussion der 21us-
«a&en Hit das Tuda -1 für 1021 d,e von Deuttcktand zuruck-
aezabit werden TotTcii. 39 . Redner bnben sich bereits urn
Wort neweldet , davon 5 für die ^ n-rraldiskusi o». 0 für
die Diskussion über die Vensionen und l-' iür dleD, - kuNlon
über die beire ' ien Gebiete . Man alaubt . dass die Debatte
rvenivsiens drei Tnae in Anfornch nebmen wird. Mtttwoai-
votrnitan wird dir Kammer ein« besondere ajftun « advatten.
,nm den Ge êdentwurs über die 50olvz . Abaroe  vom
Verkaukswert der deritkcken Waren zu beraten,

Aufruhr in der Ukraine.
v . Kovenbaoen. >2. Avril. (Eia. Drabtbericht.) Mekdun-

«en aus Tüdnckland beiaaen: Di« aan re Ukraine  de-
ftndel «ich im Aufrubr neuen die Bolickewlken. die sick aus
den Landaebieten in die Städte rurückzieben mutzten. Der
Auftubr in der Ukraine iit in 14 verschiedenen Städten
organisiert. Die Houvtabteilunn operiert rm Gouveraemeni
Kiew  und xähft 40 000 Mann. Die itbrtnen Ko ros belieben
ans 5000 bis 10CW1 Mann. Die BolickeMken« ben zur
Bekämpfung des Ausstandes 15 Divisionen mobil gemuckt.

Ohnmachtsanfülle Wilsons.
v . London. 12. April. «Sin. Drnbtberickt.) Ans New

Bork treffen Berückte ein. wonach der ehemalige Präsident
Wilson  in den Irrten .Danen Olinmacktsunkalle erleidet.
Dle Ärzte fürcktrn für sein Leben.
Ein Austritt aus der internationalen Arbeiter -Union.

v . Paris . .13. Avril (Eia. Drabtbericht) Der Präsidentbet ameritaniichen Arbeiter-Föderation. (Somit et » , er¬
klärt in einem Brief an das Sekretariat der internationalen
Aibeiter-Foderntion datz es »uküntttn dem nmerik mischen
Verein unmöniick  fei . an der internationalen Aröetter-
Union teilzmreümen.

Gegen die Teilung Oberschlesiens.
Dz. Wien. 12. Avril. Obericklesien unnetsilti Unter

dreier iiberickriit erinnert die ..Deutick-österreickücke Tages-
zeitunn" daran, dass im Beriailler Friedensocrtran an eine
T e i l u n a Oberschlesiens, welches eia einbeitlickes Wict-
ickaitsnebiet darstellt, »weiiellos nickt ged rckt war. Auch
die Polen  baden vor der Abstimmunn. ällerdtans in der
Hvftnunn ani S>ea. eine Teilunn nickt in Betracht nezonen.
was onck aus dem polnischen Lerkassunnsneietz vom 15. Juni
5820 bervornebt. Nachdem nun der Volksentscheid ssir
Deutschland nünsiw ausiiel . mutz auch das obericklesii be
Gebiet nerecktcrwe iic dem Deutschen Reick »une!vroch:n .' er¬
den — 8n aleichrem Sinne schreibt das „Reue Wiener Tage¬
blatt ". indem es besonders bervorbebt. datz es in «öckttem
Matze unfair wäre , wollten die Schiedsrichter im Absiim-
munaskawoi um Obertcklesier. den Sienesoreis nacktränlich
noch Masmabe ibrer Svmvatbie und Antivatbie abändern,
di- für die Parteien bei dem Sckiedsrichterkollqiium be¬
ständen. _

Wiesbadener Nachrichten.
Sie Lage am Arbsitsmsrkt.

Beim Städtischen Arbeitsamt Wiesbaden meldeten sich
im Laufe des Monats Mürz  1921 1043 männlich« und 636
weibliche Arbeitsuchende : oiicne Stellen waren 863 iur männ¬
liche und 75b für weiblich« Perionen gemeldet : untergebracht
wurden 831 männliche und 582 weiblich« Arbeit,uckend«. Auf
100 offene Stellen kamen im Berichlsmonat 184 (im Vor¬
monat 281) Suchende : von 100 Arbeitsuchenden fanden 39
(im Vormonat 41) Beickäftigung . Durch die autzerordentlrck
günstige Witternnssgestaltung hat sich die Arbertsmarktlage
etwas gebessert,  was in einer geringnigigen Abnahme
der Zahl der Stellensuchenden sowie in einer grüneren V«r-
mittlungsEtigkeit zum Ausdruck kommt. Drei« teuwerje
Besserun« würde sich noch günstiger gestaltet baden, wenn
nicht durch die bevorstehenden Zollabschnürungen sich beson¬
ders im band «!, in der Industrie sowie im Kurgrwerbe em«
allgemeine Eüchüftsitille bemerkbar gemacht hatte . Al»
Folgeerscheinungen blieben dann auch 3 uruckba Hungen der
Arbeitgeber bei Neueinstellung von Arbeitskräften sowie Be-
triebseinjchränkunsen der gröberen Betriebe nrcht aus . Am
Schlüsse des Monats blieben 1678 Stelleniuckend«. darunter
361 auswärtige , erwerbslos gemeldet. Dl« Zahl der
Empfänger von Erwerbslot enunter  st ü tzung  be¬
trug 1246. daruuter 16 weibliche und beträgt die Summ« der
im Dionai Mürz 1921 für ErwerLsivfenunterstutzuvs auf
wender«n Beträge rund 600 000 M . Zu dieier Zahl von
werbslo «nunterstützungsemofängern kommen sinnsemas Noch

!in<-
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250 im Durchschnitt seitens der Stadtverwaltung beschäftigte
Notz'tandsarbeitrr hinzu. die ja letzten Endes bei Gesamt!»«-
trochtuNg der Arbeitsmarktlag « ebrnialls als erwerbslos an-
zulvrecken sind. Da somit die Zahl der Emviänger von Er-
werbslaienunterstützung in Wiesbaden rrgelmägiH mehr als
1 'ri  vom bundert der Grlamtbenölkerung beträgt , in auch trotz
der Verordnung über die Beendigung -der wirtichaitlichen De-

vom 26. Oktober 1820. di« d,e Einstellung auswärtiger Ar¬
beitnehmer von der Genehmigung des Arbeitsamtes ab¬
hängig macht, vorerst nicht nutzer Kraft zu setzen. Wiesbaden
mit seiner rigcnariigen wirtschaftlichen Struktur tst durch
seinen inlernalionalen Ru ! als Kur - und Badeort von ieher
eine Zentral « iiir die Angehörigen des holel - und Gaitwrrts-
ge wer des ganz Deutschlands gewesen und ergibt sich daber die
unbedingt « Notwendigkeit als Damm gegen eine allzugrohe
Überschwemmung des hiesigen Arbeitsmarkte « mit fremden
Arbeitskräkten dre D^iorÄnuna vom 26. Oktober 1920 aufrci^l
zu erboilen . Di« Aushebung der Verordnung würde «rn«
schwere Belastung des hiesigen Arbritsmarktes und damit der
Stadt Wiesbaden in iinanzieller Hinsicht bedeuten. In der
Landwirtschaft  gestattete die milde WitteEng in w«.it-
gLbenosiem Matze die Einstellung von Arbeitern iur di« Früh¬
jahrsbestellung . Demzufolge war die Nackirage nach land-
wirt ckaitlickcn Arbeitern gegen Ende des Monats lehr reg«.
Die Vermittlung blieb iedoch wegen den vielfach unzureichen¬
den Loünverbültnissen W>i erschwert. Der am 21. März 1921
wegen Lohnforderungen ausgebrochen« Streik der Gärtner
und Garlrnarberter war bei Schiutz des Monats durch Ver-
gle -chsverkandlungen bei dem Einigungsamte bereits been¬
det. Bei den ungelernten  Arbeitevn ist die grohe Zahl

ders beim Metall - sowie Halzgewerbe di« lokal« Arbeits-
Marktlage wegen den mangelnden Absatzmöglichkeiteneibeb¬
lich vrrichlechtert. Beim Nahrungsmittelgewerbe sind di« un°
züiistlgtn Be 'chäftigungsmönlickkeiten . mit Ausnahme für
Konditoren , di« restlos in Arbeit untergebracht werden konn¬
ten . dieselben geblieben . Im Bekleidungsgewerbe
bat die günstig« Lage durch di« Anfertigung von Anzügen für
die minser bemittelte Bevölkerung unter Zuschüssen aus Mit¬
teln der Produktion Erwerbsloieniürsorge angehalten . Für
Schneider überwog teilweise das Angebot di« Nachfrage
Erste Schuhmacher für Matzarbeit bliel -en gesucht. . Das
Baugewerbe  bat über mangelnd « Beichakirgungsmagllch-
keiten besonders iür Bau - und Erdarbeiter zu klagen. Durch
di« Matznabmen der orvdirktivrn Erwerbsloienfüriorg « bei
Instandsetzungen von Häusern bot sich vorübergehend Ar¬
beitsgelegenheit für Maurer , Steinbauer . Zementeur « und
Stuckateure . Bei den Malern und Tüncherm hat sich durch die
Matznahmen der vroduktiven Erwerbsloleniürsorg « in Ver¬
bindung mit den günstigen Wttieruugsverbältnissen di« Ar-
beitsmarktlag « ganz erheblich gebessert. Besonders groß war
di« Nackirage nach Putzern and Malern , io datz gegen Ende
des Monats auch die erwerbslosen Deruisangebörigen der
umliegenden Lan-dgemeinden im Wiesbaden in Arbeit unter-
gcb-ocht werden konnten. Desgleichen war di« Bermittlungs-
tätigkeit iür Anstreicher und Lackierer recht rege. Beim
Tapezierer - und Polsierergewerbe konnte durch die Be-
iatzungsbebörde verursacht« Arberten ein grotzer Teil der rr-
werblos gemeldeten Sattler und Polsterer in Arbeit unter-
gebracht werden. Beim graobiicken  Gewerbe ist ein«
wesen,licke Veränderung der Arbeitsmarktlag « nicht eins«

treten . In verschiedenen Fällen mutzt« di« Ernstrllung aus¬
wärtiger MaichinenieNer wegen des Nichtvorband«n!elns ein¬
heimischer Arbeitskräit « genehmigt werdrn . Be , den Kranken» «
vssegern konnte nach langen Monaten wieder einmal rin«
sieib« von Vermrttlungrn im Beruf «isolgrn . Das Munter-
owie das Friseurgewerb « blieb nach wir vor gut bechuttlgt.

Bei dem Stellennachweis für ka u i m ä n n il ck-
Bureau - ui?d teckmii<be Angejtell/e war durch die
m der politischen und mirtschaktlicken Üage dre Zam der
offenen Stellen gegen den Vormonat zuruckgegangen. Luch,
tige kauimännsich. durchgcbtldet« Kräfte , rnsbeloodere Steno-
typisten und Stenotyptstinnen . sowie gelernte Bankbeamte
können nock jederzeit Stellung nachg«wr«seil erhalten , wenn¬
gleich naturgrmätz jüngere Kräfte durch dt« "" ^i^ in Alter,
abgestuiten Tcrifvertiä «« bc, Einstellungen den Vorzug er¬
halten . 2m Hotel und Gastwirtsg tv >erbe  lutzt d>«
in den Verkriegsiabren um dies« Zeit alliährlich begonnene
Frübiabrs -Safton mit ihrer reichen. Berinltftungsiat !« eit
noch immer auf sich warten Ledig ick TÜt lumgere Korne,
jüngere bote !d :ener . sowie Hrlisverscnal ^ nt die Ackei s,
Marktlage leicht angezogen. Im ubnnen « d»« Fachabt«,,
lung nach wie vor mit dem starken stberanaebot von alteren
Restaurantkellnern belastet . Bei dem Berufsamt war durch
die im Laufe des Monats erfolgte Schulentlassung di« .̂ rar»
stellenvermittlung recht lrbbafi . Vorckerrickend !war bei> den
J '.lngcns immer nock dos Interesse ftir das . MctaOgewerbe
und die elektrischen Berufe . Offone Lebrstellen sind nock m
hinreichender Zahl iür Gärtner . Sckmiebe. Former . Anstru.
mrntenmacker . Färber . Daoezrerer . Schreiper . Mod«E ^ '
ner . Bäcker. Schneider . Fnleure . Zahittecknlker Dachdecker.
Schriftsetzer. Buchdrucker. Korbmacher. Kaufteuie uno Dro¬
gisten vorhanden . Auf dem weiblrck « n Arbeitsma kt st
nach wtze vor der Bedarf an werblickem bausverional nickt zu
de^ n. Auf 100 offen« Stellen tarnen rm Berichtsmonat 46
Steven suche«de. _ _

— Ein Wirtschastsausschutz für dos besetzte Gebiet . Um
.eiicheitlick « Vertretung der Interessen der Industrie »ick
des Handels des gesamten besetzten Gebietes zu gewähr¬
leisten. bildeten iämUieck« Handelskammern des beietzten Ge.
biete», der Zentraiverband des deutschen Grotzhandels . der
Einzeldandelsorrband für das besetzte Gebiet und der Einzel-
hardelsveibamd iür Rbeinlanü -Westialen einen gerne,niameir
Wirtickzaitsausichutz iür das ^ fttzte Gebiet , .luigabedes-
stlben soll di« Vertretung der Interessen der besetzten Gebiete
-eHenüöer den deutschen und Behörden leln.

— Verteilung der Brennstvsskvsten bei Zentralheizungen.
Man schreibt uns : Di« Heizorriod« nabert sich ihrem End«.
Rach dem Rrichsmtetengchctz haben diL Mieter anteilig d,e
Kosten iür den Verbrauch des Brennstoiies zu tragen . Ost
werden diel« Anteile nach der Grundilache der von den ein¬
zelnen Mietsparteien benutzten Raume berechnet. Dies -,-«r-
labren gibt jedoch - in iassches Ergebr.^ da es aus Voraus-Atzungen beruht . d,e den wirklichen Verbrauch nicht ent-
sprechen. Solange wir nock keinen «' nwandtreien arbeiten
den allgemein brauchbaren Megavvarat haben , der ähnlich
wir Elektrizilätszabler . Gas - oder Wasseruhr, die Ablesung
der tatsächlich verbrauchten Wärmemenge gestattet , sind wir
voraus angewiesen , die Kostenanteile zu errechnen. Dafür ist
die Tätigkeit einer neutralen sachvê tandigen Stelle notwen-
M* ^ kaantlichbatdieWärm ^ nM ^ Abteilung,m „ Ver.

eine

allen gröberen i- ravien a>«uria,,unoe> w
rübtet di« sich im Laus« der Zeit erne allgemeine Beliebtheit
erworben baden , da sie frei -von irdrm Gelchäftsrnteresse ,m
Dienste der Aligen,«inb«it arbeiten , um orafttf * tätig an .der
öebunä öet deutschen Brennstoffwirtickaft mitzuwlrken.
Neben der Raterteilung in allen Fragen , die den Betrieb von
Zentralheizungsanlagen betreffen , so . Unterweisung des
Dienstversomals in der richligen Handhabung der Feuerung,
laufende Überwachung des Betriebes gehört auch die un-
parteirch « Berechnung der Kostenanlcile der Mietsvarteien
zu ihren Ausgaben . Nähere Auskunft erikilt Verband der
Zentralbeizungs - Industrie . Wdrmetechniiche Abteilung.
Frankiurl a. M .. Am Eschenheimer Tor 1.

— Beratungsstelle für Geschlechtskranke. Bei der als eine
unmittelbar « Fotoeerichermmg des langen Krieges hervorge-
tretemen starken Zunahme der Geichlechtserkrankungen in
allen Schickten der Bevölkerung erscheint es wichtig, aus di«
wohltätige Einrichtung der während der Krieg?zeit vielerorts
ins Leben gerufenen Beratungsstellen iur Geicklecktskrank«
hinzuweisen . Auch im Bezirk der Lan-esversicherungsarstalt
Hessen-Nassau sind solche Beratungsstellen ,n Kassel. Mar¬
burg. Frankmrt und Wiesbaden  errichtet , in dene-n Ge-
ichlecktskivnk« beiderlei Geicklechts völlig unentgeltlich iack-
bur«. Frankfurt und Wiesbaden êrrichtet , in dene-n Ge-
ichlechtskivnl« beiderlei Geicklechts völlig unentgeltlich iack-
ärztlich untersucht und beraten werden. Meldungen an dl«
Arbeitgeber oder Familienangehörigen erfolgt nickt: viel¬
mehr werden die einzelnen Fäll « streng neheim behandelt.
Biel« Me-mchen wisien gar nickt, an« nefabrlick d,e Ev>
icklechtskrankheiten. namentlick Trivver und SvvbiliS sind.
Sie können Wbft dann , wenn sie zunöckft nur le,ckt auftreten.
noch in späteren Jahren Leiden allerschwerster Art . Sieaitum

(11. Fl-rtletzuiig.) Nachdruck verbat» .

Die dreizehnte Fee.
Nowan von Mervorid.

Das Ersiebnis stimmte sie sehr nachderrklich, rrm so
Wehr als Oberstleutnant von Rauch es keineswegs un¬
günstig fand . Sie habe auf den ersten Versuch doch
gleich zwei Blätter erlangt , bei denen sie dann und
wann eine Antwort anbringen könne: einen so giinsti-
gen Ansang habe erst der zehnte angehende Literal zu
verzeichnen . Wie jedem anderen Berufe gehe auch dem
de? Schriftstellers eine jahrelang «, kaum entlohnte;
Afpirantenzeit voraus , und wer nicht die Geduld Hobe,
sich durch diese hindurchzuringen , solle die Feder nieder,
legen.

Also ist es mit mir doch ebenso wie mit Adin«. dachte
'iflc nur daß ich kein« so teuren Stunden zu nehmen
brauche. Ick möchte nur wissen, wovon diese Aspiran.
len c-' Ne? zukünftigen Ruhmes vorher leben! Wenn
der Großvater nun nicht wäre , stände es schlecht um
mich. Und dabei drückt es mich schon wie ein Stein,
daß wir jungen , starken, gesunden Menschen von der
K«nd eines alten Mannes leben müssen.

Sie arbeitete mit verdoppeltem Fleiß , las jedes neue
Buch, dessen sie habhaft werden konnte, und begann,
nachdem sie zuerst nur Novellen und Feuilletons geschrie«
den hatte , seht auch ein größeres Werk.

„Du solltest einmal an unsere . Genfer Penstons.
freundin Grete Langertz etwas schicken", sagte Adine
eines Tages . Sie ist doch an einen Berliner Zeitungs¬
verleger verheiratet ." /

„Ichh"br schon daran gedacht, aber es ist mir pein¬
lich," weil cs doch sozusagen eine Bitte um ihre Vermitte«
lung oder Befürchtung ist. Und da wir doch di«
Iabre her nicht korrespondiert haben, erscheint mir das
zudrrnalich." *

Mir auch für mein persönliches Empfinden ; aber

daß man solche zartsühlende Bedenken beiseite setzen
muß. wenn man allein durchs Leben will, das lerne ich
in meinen Malstunden bei Ehlers . Da heißt es: Alle
Vorteile gelten und Geschäft ist Geschäft! Ich glaube,
wir werde« uns noch ein gutes Teil unserer sorgsam
großaezogenen lÄeivftkvnos« abgewöhnen müssen!"

„Gut . dann will ich auch nicht feige sein und an
Grete Langertz schreiben."

In ihrer rasch handelnden Art erledigte Ilse den
Brief sofort, aber sie mochte doch nicht mit einer direk¬
ten Bitte an die Jugendgesährtin Herangehen und
ragte nur an . ob sie meine, datz die beigelegten Proben

auch einmal di« Kritik ihres Mannes würden bestehen
können. Dann wartete sie in der heimlrchen Pein der
Ungewißheit auf Antwort.

Grete Langertz war eine vielbeschäftigte Berliner
Frau geworden , sie konnte auch ihren Gatten nicht dazu
bekommen. Ilses Arbeiten sofort zu lesen: dann ließ
der zuständige Redakteur ebenfalls einige Tage über
der Sache hingehen , und so dauerte es drei Wochen, eh«
Ilse Bescheid erhielt.

Frau Langertz schrieb ihr. daß ihr Mmm an Ilses
hkibschem. flottem Stil Gefallen gefunden habe und die
k> jne Novelle behalten wolle. Wenige Tage daraus
empfing Ilse von der Redaktion zwanzig Mark un¬
einige Belegexemplare.

Das ist nun schon das dritte Eisen, das du ins
Feuer gelegt hast!" sagte der Major erfreut „Wenn
die Honorare auch immer so winzig sind, so sieht man
doch wenigstens einen Anfang , und das ist auch schon
viel wert . Versuche es nur ruhig weiter auch bei an¬
deren Blättern ."

Das tat Ilse wohl, doch diese Versuche schlugen olle
fehl. Monatelang erhielt sie jede Sendung zurück. N uh
Berlin wollte sie bald nichts wieder schicken, um nicht
lästig zu werden ; das ..Steinburger Tageblatt " und die
..Reichszeitung" nahmen zwar jedesmal etwas von ihr
an ; sie sagte sich aber jelbjt, daß sie diese ketden Blatter

auch nicht überschütten dürfe , und verwandte die freie
Zeit , die die Besorgung des Haushalts ihr lieh, nun-
n« hr auf die Vollendung ihres Buches.

Im Spätherbst kam Adine eines Tages stolz un¬
glücklich aus der Stadt . Herr Ehlers hatte seiner fleißi¬
gen Schülerin einen kleinen Auftrag zugewandt . Sie
sollte für eine kunstsinnige Cteinburger Bäckerineiste rs-
frau nach einer bunt illustrierten Postkarte ein Bild für
deren „Salon " malen . Da sie aber doch nicht mehr als
höchstens fünfzig Mark dafür anwenden wollte und Herr
Ehlers perschrlich lohnendere Aufttäge hatte , betraute
er Adine mit der Ausführung . Ihr Geschick im Kopieret,
war für das Steinburger Kunstverständnis vollkommen

^ "Mi^ Freude machte sich Adine an ihre erste bestellte
und bezahlte Arbeit . Sitz malte das Bild „viel zuKim für dieses Lumpengeld",wie Ehlers fand. Abermalte soviel Hoffnung und soviel Glück mit ihnen,
daß es nicht anders als gut werden konnte. Die wohl¬
habende Meisterin hotte , wenn es ihr gefallen würde,
auch noch di« Bestellung eines Pendvnts verheißen und
Adine brantzte darauf , sich auch diese Arbeit zu sichern.
Das Honorar für beide, Bilder war schon ein guter Zu¬
schuß zu ihrem Stundengeld «, so daß sie dann den (5tJßä
oatet wenigstens etwas entlasten konnte.

Darüber war es Spätherbst geworden, und die kleine
Stadt bereitete sich auf ihren Winterschlaf vor. Rune-
manns Geschicklichkeit gelang es. das Gärtchen bis zur
Zeit der allerrauhsten Wittening freundlich zu halten.
Alles welke Laub wurde täglich weggebarkt. aus den
kahlen Zweigen leuchteten noch Immer ein paar bunte
Beeren , und hier und da blühte eine verspätete Blu :ne
auf den Beeten . Der machte er dann jede Nacht e>n
Bett zurecht, indem er ihr einen Weidenkorb überstülp"
und einen Sack darauf deckte. Dann stand sie noch
immer ein paar Tage im blassen Sonnenschein, wen«
die anderen Gärten schon lärmst wüst und wild in wia«
trrlicher .K« « laAen.

< Esrlsetzmr, fritfLX

/
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»nd vorzeitigen Tod im Eeiolse haben. Aus diesem Grund«
ist es dringend nDtweirdig. dah jeder Eeschlecktskranke sich so¬
lange iachärztlich behandeln und beraten labt, bis ihn der
Arzt für völlig geheilt erklärt. Diese Mahnahme ist aber
auch noch darum «rsorderlich. weil Srivbilis und Trivvei lehr
amleckende Krankheiten sind. Wer sich daher nicht behandeln
läht. obwohl er weih oder vermuten muh. geschlechtskrank zu
fein, handelt gewissenlos gegen seine nächsten Angehörigen,
weil er sie der Ansteckungsgefahr ausleht und somit Schuldlose
in sein Unglück mithineinzieht. Für Wiesbaden . Stadt und
Land, und di« Kreise Unterlaunus. Rbeinsau . Höchsta. M.
und das besetzt« Gebiet des Obertaunuskreises kommt die
Wiesbadener Beratungsstelle in Betracht. Sie befindet stch
rm Städtischen Krankenbaus. Pavillon XII t und ist täglich
von 10—11 Uhr geöffnet. Vorheriger Anmeldung bedarf es

( nicht.
— Der Gemeindeabend der Luthergemeinde gestaltete stch

‘ am letzten Sonntage zu einer erhebenden Vorfeier des Tages,
am dem vor 403 Jahren Martin Luther in Worms vor Kaiser
und Reich stand. Die Gemeinde batte sich in Erinnerung des
Reformators , besten Namen sie tragt, zahlreich eingefunden,
so dah der grohe Lutbersaal fast gefüllt war. Studienrat
tzörning  begrühte als Leiter der Veranstaltung die Er-
fchieneuen herzlich und führte aus, dah wir «in Recht hätten
m diesen Tagen schwerster eigener Sorge eine Feier dieser
Art zu begehen. Feiern heiht ruhen, um Kraft zu schövfen.
An der Gestalt des Helden von Worms könnten wir uns auf-
richteu, der. zwar verurteilt , doch als Sieger aus feinem
Kampfe bervorgegangen fei. Den Hauptvortrag hielt der
kürzlich zum 1. Pfarrer der Luthergemeinde gewählt« Kon-
ststorialrat Kortheuer.  In lebendigster Darstellung, di«
»ugleich von reichem Misten zeugte, packend und eindrucksvoll
schildert« er di« allgemein« politische Lage, di« den Reichstag
veranlagte, den jungen Kaiser, den vielgewandten päpstlichen
Nuntius Alvander. den mutvollen von tiefster Glaubens-
Überzeugung erfüllten Wittenberger Mönch, der in jenen
Tagen, da es sich für ihn um Sein oder Nichtsein bandelte,
doch noch so schlagfertig und humorvoll auch mit feinen lite¬
rarischen Gegnern umzuspringenwuht«. dann seine Rei !« nach
Worms, die Versuche der Gegner, sein Erscheinen auf dem
Reichstage zu bintertreiben. fein Auftreten vor Kaiser und
Reich und endlich di« Bedeutung des Wormser Tages für die
Kirche der Reformation. Den beredten Worten des Redners
lauschten die Zuhörer mit unermüdetem Jntereste. Der Vor¬
trag wurde in drei Absätzen gehalten, vor. nach und zwischen
denen die ansprechenden musikalischen Darbietungen der
Damen Wink . Schildbach  und Geschwister Alert
Abwechslungboten. Der Dank, den der Leiter den Beteiligten
am Schluß abstattet«. war allen Anwesenden aus dem Herzen
gesprochen. So bat der Verlauf des Abends von neuem ge¬
zeigt. wie anregend sich dies« Eemeindeabende gestalten lasten,
und welches Mittel in ihnen für die Hebung des Gemeinde¬
lebens und damit des kirchlichen Lebens Lberhauvt liegt , h.

— Arbeitsiudilöum . Am 15. April sind es 10 Jahr «, datz Herr
Akiert Becht als Drucker in der Firma Ritter «. E ». hier tätig ist

— IMijährlges LutherjnbUäum in Worms . Am 17. und 18. April sind
IM Jahre her , daß Luther in Worms für das Evangelium stand . Au»

diesem Anlaß finden in Warm - Gottesdienste am 17. und 18. April , zu
denen außer Eeheimrut D. Dr . Eonrad -Berlin auch ander - namhafte
Prediger gewonnen sind, «ine Fepfeier im Eornelianum , wo Deheimrat
D. Krüger -Eidtzen und D. Dr . Berger -Darmstlldt sprechen, Polksfeter am
Sntherdenkmal (Professor D. Schion-Et -ßen) nnd in der Dr - ifaltlgkeiis.
kirche (Geheimrat D. Smrnd -Münster ). eine große Zllgeudfeier , die Prälat
S. Schöll-Stuttgart leitet , sowie Festausführungen des Oratoriums „Luther
in Worms " von M- inardu » statt. Für Unierkunst ist gesorgt . Aumel-
düngen bittet mau an den Vorsitzenden des Wohnuagsavsschusses , Studien-
r«t Dr . Ilhrig , Worms , Schillerstratze, zu richten.

— Neues Museum . Anläßlich der In den Räumen des Reuen Museums
stottfludendeti Tagung des Kongresses für innere Medizi » bleiben dte
ststdlischen Sammlungen während der Zelt pcm 15. bis 23. April d. I . für
den öfs-nllich-n Besuch geschlosien, dagegen bleiben di- Ausstellungen des
Rast. Kunstvereins weiterhin geössnet. Der Eingang zu den letztere« be¬
findet sich während dieser Zeit au , d- » Rückseite des Museums.

— Nasiaulscher Bund sür cvang.-b!btlsches Christentum und freie
voU- llnche. Der auf den 11. April angekundgie Vortrag von Rektor Loh
über „Elternrecht , Gewissensfreiheit und kchulkämpfe" muß verschoben
werden und findet am 21. April , abends 8 Uhr, im Saale de» Ev . L «:>
«inshaufes . Platter Straße 2, statt.

Borverichte über Kunst. Borträge und Verwandte«.
* Da » nächste Orgelkonzert ln der Marktlirche findet am Mittwoch,

den 27. April , unter Wltwnkung des Mannergesangvereins „Eoucorsill"
ausnahmsweise um 8 Uhr statt.

* „Frühling in Kvnst und Mode, To» und Tanz ". Eine in den Fest,
isken de» Nassauer Hofs" vom 11. bis einschließlich 17. April statlsindend,.
^Geselljchasts-Rsuniou hot den besonderen Zweck, das bislang übliche

künstlerisch zu heben und zu erweitern . " '
»W1CU|UJU11»r umou
Niveau der Modeschau
andere, nicht ausschließlich der Mode dienende Geschäftssirmen werden durch
ncaartifle und geichmackvolle Ausstellung ihrer Waren und Erzeugnisse zu

"" . Rahmen schaffen, in
„Ton und Tanz " ge-

Wort kommen und somit - inen mondän-künstlerischen Rahmen
dem den Gästen abwechslungsreiche Unterhaltung in „Ton un
LifE» wird . Neben den Modellvcrsührungen ist ein Eesangskonzert mit
Rückblick auf vergangene Kunst- und Mode-Epochen hcroorzuheben . dem |irf)
A buntem Orchester moderne und modernste Tanze auschlleßen, sowohl zum
Nachm,Itags -Tee als auch des Abends.

Akts dem Vereinslevs«.
" In der Zugendvereinigung „Deutscher Aufbau"  spricht am

Freitaxabenn 8 Uhr Herr cand. rer . pol. O. Würges über die Geschichte
der Volkswirtschaftslehre . Am Samstagnochmittag 5 Uhr findet das
5. Konzert statt unter „gütiger Mitwirkung der Damen Frl . Borbach
iSoprans , Frl . Orb sDIoline ), Frl . Dietz (Klavier ). Sonutagvormittllg
7 Uhr geht es PN der Zahnstraß - ab zum Tagesausflug nach Hohenstein.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Polizeiliche übergrlsse.

kpck. Frankfurt SR., 11. April . Zu unserer Notiz über die polizei-
tichr Razzia und die dabei erfolgte Festnahme von mehr als 70 Frauen
nnd Mädchen wird - u« Offenboch gemeldet, doß sich uiiter den Sistterten
auch zwei junge Damen aus Offenbach befanden, die gerade aus • dem
Echumaontheoter kamen und ohne weiteres von der Polizei nach dem
Polizeigefüngnis mitgenommen wmden . Fm P - Iizelgcwahrsam mutzten di .'
Mädchen bis zum nächsten Abend verbleiben und für das ihnen gewählte
Eirohlager noch je 12 M . bezahlen. Eins der Mädchen liegt infolge der
dabei - usgestandenen Anost jetzt kronk darnieder . Die Cktern der Mädchen
oolleu gegen di« Frankfurter Polizei wegen dieser Übergriffe weitere
Echritie unternehmen.

rotneren Sie bitte
meine

Zigarren-
SB»ezi «ilni <srken

(ohne Steueraufschlag):
Hoch!. Vorstenlanden, Ia Qualität . . . ji  0 .90
Kouquet, fl. Aroma . . . . •. m 1,09
i lumenkind, extra fein . « j.20
I hcrmopyla, rein Uebersee. ji  1 .50
Heraldo, die große volle Qualit.-ZigarreM 1 .80
Ferner empfehle größte Auswahl in Zigarren,

Zigaretten u. Tr’ ’ ^ -
neben der

»erainabank

Tabaken aller Preislagen.

TDilh.IDeber neben der
Vereinsbank

S MaurifSsissfraße S.

m n- 7 11 hAhfir M-OoerenKamp,
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Sic Slsenbahndiebst - hk« in Frankfurt a . M.
fpd . Frankfurt a. M., 11. April . Di« am Freitag g-meldeten Elsen-

bahndlebstShle des Trios Fromm — Ecbr . Eerloch scheinen stch nach den
bisherigen Feststellungen zu einer ganz grvtze» Dtebftahlsaffire -urzn-
wachfen. D!e Fälschungen der Frachlbrlefe und Adresien durch Fromm
im HIeflgen Süterbahnhos wurden von Fromm bi« in die letzten Tag « ous-
gesührt . Roch om Freilag stellte man ans verschiedenen bayerischen
Stationen Waggonladungen mit gestohlenen Gütern fest, dle von Fromm
von Franksurt «ur nach Lohr bezw. Würzburg geleitet waren . Fromm,
der lm Würzburger Untersuchuugsgesängni , sitzt, hat hier beim ersten Ver¬
hör bereits zugestanden, daß er von den Gebr . Gerlach 80 000 M . Schmier¬
gelder erhalten hat -, doch dürfte diese Summe nur ein kleiner Bruchteil
der empfangenen Bestechungsgelder sei». Bei einem Kaufmann in einer
bayerischen Kleinstadt wurden 10 Ballen Tuch entdeckt, di« er oon den Gebr.
Gerlach bezogen hatte . Auch in Würzburg stellte man noch weitere Lager
von den gestohlene» Cisenbahngütern seft. Dabei besindet sich dte An¬
gelegenheit erst in den Ansangsstadien der Untersuchung.

Zentralisierung von Bibliotheken.
fpd . Frankfurt a. M.. 11. April . Die bisher verstreut liegenden tech.

Nischen Dibllolheken Frankfurt » sollen in nächster Zeit in einer Zentral»
blbliothek vereinigt werden und in der Kunstgewerbeschule ihren Plag
finden . Auch die hervorragende Sammlung von Patentschriften in der
Rothschild-Bibliothek sindet in der neuen Bücherei Ausnahme.

*
ss. Bierstadt . 11.. April . Der Turnverein  hielt im Saale „Znm

Adler " eine Gedenkfeier zum Andenken an die gefallenen Mitglieder . Groß
war die Zahl der Kriegsteilnehmer aus den Reihen der Tnrnerschast , groß
aber auch ist die Zahl der Opfer . Sind doch 25 Mitglieder den Helden¬
tod gestorben. Die Ehrentafel stellt «ine deutsche Eiche dar , an deren
Fuß ein Gedenkstein sitzt. In der ausgebreitelen Krone sind dte Photo¬
graphien der Gefallene » eingruppiert . Der Vorsitzende hielt eine Be¬
grüßungsansprache . Die beiden Gesangvereine hatten sich bereit gesunden,
einige der Feier entsprechende Ehör« vorzutragen . Einen recht sinnreichen
Prolog sprach in feinsinniger Weise Frl . S che n k e l b e r g. Dte Ge»
dächtnlsrede hielt Herr Tierarzt Dr . Man er In stimmungsvoller Weis«.

0 . Kloppenheim , II . April . Durch den Tod de » Bürgermeisters
Kleber  ist di« Wahl eines neuen Ortsoberhauptes für unsere Gemeinde
notwendig geworden . Zn der letzten Sitzung der Gemeindevertretung kam
der Antrag des Landrats , die Wahl sofort oorzunehmen , zur Besprechung.
Die Sozialdemokraten beantragten , dle Wahl bis zur Einführung der neuen
Gemeindeordnung zurückzustellen, die Partei der Bürgerlichen wollte io-
fortlg « Neuwahl . Demgemütz wurde beschloffen. — Tie Eemeindebeomtc»
sollen »ach Beschluß der Gemeindevertretung nun auch die Pesatzungszulage
erholten . — Bet der letzten Holzverftetgerung  kam das Klafter
Buchenscheitholz an 000 M., das Hundert Wellen an 500 M.

Fe . Wehen. 11. April . Hilfsxrcdiger Schröder  aus Frankfurt.
Rödelheim wurde zum Pfarrer des Kirchspiels Wehen gewählt.

Sport.
" Rhein , und Taunnoklul Wiesbaden . Am Donnerstag , den 14. April,

findet im Vereinsheim Turngesevschaft (Schwalbacher Straße ) , abend»
8 Uhr . ein Vortragsabend statt . Der Redner , Herr Ingenieur Tscherntg,
hat sich zum Eesprächsstoss gewählt : „Was sehen wir aus den Wande¬
rungen ". Eine große Anzahl Lichtbilder — eigene Ausnahmen des
Redners — werden den Zuhörern herrliche Waldteile , eigenartige Fels-
bildungen . seltene Daumgruppen , hübsche alte Bauwerke u. a . m., was
für den Wanderer und wahrhaften Ratursreund be> ' tenswert ist, zeigen
— Die vierte Hnuptwondcrung , die ein Sonntag , den '7. April , ftattfinbet
führt die Wanderer Lber die Hindenburgbrücke nach 'em linksrheinischen
Wandergebiet und wird wie folgt ausgeführt : Abfa .. ' t 7.03 Uhr nach
Geisenheim, Ankunft 8 Uhr. Hier Beginn der Wanderung . Durch den
Garten der Lehranstalt Geisenheim und über die Hindenburgbrücke nach
Kempten . Rach kurzer Wanderung Aufstieg auf den Rochusberg . 218 Meter,
Rundgana zum Kemptncr Eck und Oblatenkloste », Rochuskapells bis zum
Scharlachkopf. (Frühstückrraft.) Um 10U Uhr Weitermarsch bergab Lber
Büdesheim nach Drommersheim . Ankunft 12 Uhr , Mittagsrast bis 2 Uhr
Alsdann Aufftieg nach dem Ockeuhetmer Hörnchen und über den Laurenzi¬
berg zur Jakobskapelle . Ankunft 2.15 Uhr . Sammclrost bis Z Uhr . Nach
dem Welzdachtälchen sührt der Weg und lurz vor Gau -Algesheim Ausstieg
zum W- ldeck sinteiesiant - Flora ) mit Bisinarckturm . Ankunft Uhr.
Sammelrast . Abstieg durch de» sandigen Schluchtenweg nach OberlZngrl-
heim, Ankunft etwa 5 Uhr. Besichtigung der alten Reichsburg (spärliche
Reste der Psalz Karls des Großen . Schlußrast bis zur Absahrt des Zuges
8.18 Uhr ab Rieder -Ingelheim . Ankunft in Mainz ».22 Uhr , ab Mainz
0.18 Uhr , an Wiesbaden 10.05 Uhr . Gesamtmarfchzeib etwa 7 Stundend

* Radrennen in Mainz . Der Frühlingspreis , der in drei Läufen zu
je 20 Kilometer gesahten wurde , war eine sicher- Beule des Psorzheime -s
Müller . Der Holländer Echlebaum konnte Ihm nur ab und zu Widerstand
entgegensetzen. Zn den Fliegerrennen tauchte ein neuer Mann aus : der
Mainzer Börsch, der seit sechs Zähren kein Nennen mehr bestrtllen hatte,
gewann seinen Vor - und Zwischealaus ausgerichict . Im Endlauf fuhr -1
von der Spitze ein großes Rennen , er glaubte ' aber , stch 50 Meter vor dem
Ziele nach seinen Gegnern uinsehe» zu mästen. Schnell war sein Landsinann
Magel da und sing ihn auf dem Bande ab . Eehring sah sich in dte vierte
Position gedrängt . Magel konnte mit Ecuerzaps auch noch einen zweite«
Sieg auf dem Zweisitzer erringen . Im Vorgabefahren gab Barsch, das
gefchlvstene Feld vor sich sehend, auf . Fritz v. Opel fuhr auf der riesigen
Relordschrittmacheimaschine einige Kilometer . Er erweckte mit dein
Motor viel Aussehen, tonnte ihn aber nicht auslaufen lassen. Der llui-
bau der Bnhn machte auf Zuschauer und Fahrer einen sichtbar guten
Eindruck. <

* Tanz -Turnier . Bei dem in den Rüunien des Carlton -Restourants
von der Tanzschule Roberts om Freitag , den 15. April , . veranstultetcn
Tanz -Turnier kommet, neben Tanzvorsuhrungen drei Konkurrenzen (Boston.
Skvtish -Espognole und Tango ) zur Entscheidung. Olas Ehristlanse » zeichnete
die Entwürfe sür die zur Verteilung kommenden Diplome.

Gerichtssaa!.
Fc . Kohlenschielmngen. Im November v. Z. wurde von einem Polt-

zlsten in Riederlahnstein in den Straßen der Stadt am Hellen Tage ei»
Wagen mit Kohlen angehulten . Da der Fuhrmann den rechtmützigen
Erwerb nicht nachzuweisen vermochte, verfielen die Kohlen der BeMag-
nahme . Das gleiche geschah mit einem anderen am Rhelnufer stcheiideu
Kohlenwagen . Es handelte sich im ganzen um 10 Zentner Steinkohle»
Die dabei Beteiligten : der Matrose Jakob Labonte , die Arbelier Peter
Reck, Philipp und Joseph Blum sowie Friedrich Spitzh - rn , sämtlich aus
Mederlohnstcln , erklärten , die Kohlen von eincm Schiffer als Kchrgui
gegen Kartoffeln getauscht zu hoben. Die Strafkammer verurteilte Labonl ?.
Reck und Spitzhorn wegen Hehlerei bezw. Begünstigung zu je drei Moilaten
Eesäugnie , die Brüder Blum kamen mit einem Monat davon . In ihrer
Verteidigung ließen sich die Angeklagten und ihr« 'Angehörigen gegen di?
Niederlahnsteiner Polizei recht ungünstig aus und beschuldigten dieselbe
selbst der Kohlenliebbaberei und dergleichen.

Haiidel § tel (L
Berliner Devisenkurse.

T.-& Barlln, 12. April. Drahtliche Aoaxahlnngea « r
Hollsnd . 2145 83 Q. Hk. 2149 65 B. für 100 Gulden
Belgien . . . . . 453.50 GL 459 30 & 100 Frankes
Norwegen . . . 993.00 0. 1000 00 3. 100 Arenen
Dänemark . . . 1131.35 GL 1133.85 & 100 Kronen
Pchweden . . . 1463.53 a 1463.50 & 100 Kronen
Finnland . . . . 147.33 0. 147 ss a 100 Fina . Harfe
Italien . . . . . «83 .70 0. 284 30 a 100 Lire
London . . . . . 242.75 0. 843.23 a 1 Pfd. Sterling
New- York . . . 61.68 0. 61 .82  a 1 Dollar
Paris . . . . . . 440.33 O. 441-45 a 100 Franken
Schweis . . . . 1070.90 ä. 1073.10 a 109 Franken
Spanien . . . . 859.10 a 860.90 a 100 Pesetae
Wien . . 00.00 G. oo.oo a 100 Kronen

« 0.0» . . 18,73 a 18.77 a 100 Kronen
Prag . . . . . . 85.17 GL 85.35 a 100 Kronen
Budapest. «>, 22.09 GLI 82.15 a MO Kronen

Industrie and Handel.
* Ermäßigung der Messiugpreise. Die Vereinigten

deutschen Messingwerke haben den Grundpreis für Messing¬
bleche von 2050 auf 1850 M. und für Messingstangen von
1200 auf 1000 M. herabgesetzt.

* Preisermäßigung Sür Aluminium waren. Der Verband
der AIuminium-Besteck-Fabrikanten in Lüdenscheid teilt
mit. daß er die Preise für Aluminiumbestecke ermäßigt haL

* Die Rheinisch-Westfälische Zinkblech-Händler-Ver-
einieung bat mit Wirkung ab 6. April infolge der Fracht-
eirhöhune die Lagerverkaufspreise für Zinkblech um 10 M.
für 100 Kilo erhöht. Die jetzigen Preise betragen für die
erste Zone 963 M.. für die zweite Zone 966 ?<L, für die dritte
Zone 969 M. je FOO Kilo. *

Weinbau und WeinhandeU
m. Wachenheim (Rheinpfalz). 10. ApriL Eine der be¬

deutendsten Weinversteigerungen der Rheinpfalz, die des
Weingutes ExzeJkmz Dr. Alb. Bürklin, fand hier statt Aus¬
geboten wurden über 60 000 Liter Naturweine. Es brachten
die 1000 Liter 1917er 176 000 M„ 1918er 31 200 bis 61 500 DL.
1919er 32 800. 50 100. 60 000. 66 500. 73 000. 82 500. 91000.
100 800. 112 000. 116 100. 121 600. 124 500, 262 000 M. Ins¬
gesamt wurden erlöst für 500 Liter 1917er 88 000 M.. 4890
Liter 1918er 205 900 M„ 56 000 Liter 1919er 854 690 M. und
für die ganze versteigerte Menge 4 148 400 M.

Prifeg -Telef 031- Anlagen
Frankfurter Privat-Telefon-Ges. m. b. H.

Wiesbaden :: Adelheidsfr . 97.
Telefon 8413.

beseitigt schneesicher und schmerzlos
Hühneraugen .

bewährt. ^✓ -' nomhauI.Schwielen»Warzen.
Schachtet Apoihekon u. Drogerien erhältlich

Bregerie Himmel , Nerostr. 46, Drogerie Kräh,
Wellritzstr. 27, Drogerie Macbenbeimer , Bismarck¬
ring 1, Drogerie Siebert , Markt̂ tr. 9. Föö
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Wissbadener
Dressur- und Zucht-Anstalt

für Polizei -, Begleit » und Schutzhund«
von Aug . Fehr,

Berussdresseur. in Wie- boden. Wolsram-v.-E!ck»en-
bach-Stratze 3. am Veri orüungsüaus.

Es werden dauernd gut veranlaste Sunde i»
Dreiiur und Pension eenommen.

Bin langjähriger Züchter u«d Aachmann.Ziele Dankschreibenund Ausierchnunge«!
An- »nd Verkauf von Hunden aller Raijen.

. , Eröktes Unternehmen am Platze,
von krurer Kmuvrre« auch nur annähernd errricht.

!



erflf 1t Mittwoch, t8. T̂yrtf iggf. Wiesbadens ? TaMatt. Msrgen -Ausgahe. Erstes Matt . Nr. ISA.

s
^ Weiblich» Personen )

[ AaufmSnnIsches Personal )

Erfahrene Zimmerbe-
schliederin mit gut . Zeug¬
nissen für feines Famil-
Hctel am Platze gesucht.
Angebote unter S . 372
cm Taabl .-Verlag.

Durchaus fachkundige
jüngere Verkäuferin ^ für

Paesumerre
gesucht. K. Zimmerman «.
Kirckoaste 29.

Branchckimdige

SßilufHin
per sofort gejucht.

HeiNilh Fried
Kirchgasje 50/22.

Ein znverläst. tüchtiges
Ms tznssm«

in berrschaftl. öausb . }
IS. Avril oder 1. Mar b.
hohem Lohn gesucht. Oft.
u,. U. 3!i"  an d. Tagbl .-P
Br . jünn .̂ Mädchen ge>..

Sauter . Orani enitr . Sv. 1.Mllzes« SiN
für Zimmer - u . Küchen-
arbeit bei hohem Gebalt

seimtit. ^ .
Kalairrrs,^Spezialgeschäft.

Milk>elmstra bê _

Lehrmädchen
mit auter Schulbildung in
seines Parfumeriegejckait
per sofort gesucht. Vor-
rmteNen ver

Kästner n ^ acobr.
Taunusstrab : 4.

ArwrMHe » Personal j
Erste Nock- «. Taillen»

arbeitet in gesucht für kl.
feines Atelier . Off. unter
W. 888 an den Tagbl .-Vl

Xßillßn*Mt.
M ZMeiteckven
sofort gesucht.

Säuert and,
Kirchgasje 4t.

Modes!
Eins tüchtige erste Ar¬

beiterin . die nur rn fern.
Geschäften gearbeitet ver
jof. od. iväter n. Mainz
gesucht. Offerten unter
E. 371 an  den _,TagblM.

Bügrllebrmädchen
gegen Vergüt . gesucht
Blückerstr . 8. P art.

Zwei iunne zuverlässige
Mädchen gesucht

rum Zeichnen. Sortieren
u. Packen, sowie z. Reck-
irungsckreiben. .

Nastoma
Luisenstraße 24.

TüLtrge Dikeaerrn
für alt Herrn juckt Frau
Direktor Hofer. Walk-
müWtrabe,8 ._1.

Nach Holland.
Ein anständiges nettes

Mädchen
gesucht, das gut kochen k.
u. Hansarb . ubern . Obne
gute Zeugn. unnötig fick

| *u melden. Sprechstunde
nach 7 Ubr ^ ^Hotel z. Schwarzen Bock.

Zimmer 13S.

gesucht gegen Zimmer-
Abgabe . Off. u. W 370
an den Tagbl .-Verlag.

Doli , §oflfi.

Les-_ZoALtrMM ^ .Saub . tücht. Alle .....- -
für rubigen Haushalt sei.
Ba chmoy er straste 14. 1. .

Zuverlässiges sauberes
Allein Mädchen

Anit. Mädchen, d. verf.
kochen kann und etwas
Hansarb . mit Zubern.. ».1. Mai gesucht. Gute
Zeugnisse erw. Zu meld
von 3—4 Ubr bei Witz.
Werderstraße 10. 1

C—- - - -- —̂iStellung besorgt als Ge-Welbliche Personen J schäftcführer. Kassenbote
ssssssss —sse  od . sonstigen Vertrauens-
KaufmSnnüche» Personal ) >Posten. Bin tüchtiger,
- - — strebsamer und gewisten-

bafter . an selbständiges
Arbeiten gewöhnter Ge¬
schäftsmann . 38 2 . alt
und verheiratet . Kaution
kann gestellt werden. Off.
unter W. 372 an den
Tagbl .-Verloa.

Kraul ., kaufm. vorgeb.,
rüchtig im Verkauf , jucht
Stellung in Geschäft für
bald . Offelten u. E. 3721
an den Tagbl .-Verlag.

in kleinen Sausbalt für
sofort oder spater gesucht.

Kran Carl Schwenck.
Mübläaste 11. , 2,

Besseres zuverlässiges
MäLchen

das den Haushalt verst.
u. etwas kochen kann, zum
15. Avril oder 1. Mai bei
guter Verpfleg , u. Lobn
gesucht. Putzfrau vorband.
Albert Baum , Metzaerer.

Kirckgaste 46

Alleinmädchen
für tagsüber in kleinen
Sausbalt gesucht

We st mdstra be_37^H
Junges Mädchen

v. 11—2 mittags gesucht
mit od. ohne Mittagessen
Dotzbeimer St r aße 31. 1,_

Nettes Mädchen

Schneiderin,a sm.Beschart.neiderei : am
liebsten Privat . Adr. »m
Taabl .-Verlag.

Bügclfrau
gebt halbe Tage aus.
Herdcistraße 26. Stb . 1.

z. 1. Mai tagsüber furo
Sausbalt gesucht. Nah
Im Tagbl .-Ve rl ag._ Et
Sanb . Kran 1 St . na - ,

aes, Sedanvlatz 7. P . l.

evg.. Lnreumbild .. st Ans.
v. Kindergard . u. Wäsche

Mädchen bis 2 Uhr gef
Kaiser-Kr.-Rina 44, 2.

Gutes ZWmWeil WWe IHonotsftou
aes. Sanatorium Dorn
blütv . Händelstr aße 15.

Unständiges fleißiges
Alleinmädchen
in bürserl . klein. Haus¬
halt bei gutem Lobn.
bester Verpflegung u. Ve-
bandlung sei. Näh . Dotzb.

die fleißig u. sauber ist.
vorm. 3 Stunden gesucht.
Zimmermann . Kircka. 29.
Zuvcrl . Monatsfrau od.

Mädchen für 1 Stunde
täglich gesucht Seeroben-
strakie 29, V. r.

63.
Saüb ^ Dionatsfr . aes,

vor- u nachm, je 1K St
Rüdosh . Str.  2 7. 2 r.

Perfektes

Simmecmäödien
I mit guten Zeugnissen,
I zum alsbilüigen Ein»
stritt oder zum l . Mai

gesucht.
Sanatorium

llllr.MO-Arnold
Parkstraße 30

Herr sucht Monatskrau
nachm, Nabe K.-Kr .-Ring
Ana , u M.  373 Tagbl. -V

Sanb . ebrl . Monatsfr.
gesucht. Frau Losacker.
Lebrstroße 9. 1.
C  Männliche Personen )

f ÄaufmSnnisches Personal )

Brav , zuverlüss. Allem-
mädcken weg. Heirat des
vorigen für kleinen Haus-
balt gcs. Ubde. Kavellen-
strotze 35. 1. Vorst. !49 b' S
-'.11. 1—3 u. 6—8 Ubr,

Tüchtiges
Allein Mädchen
gesucht Neu gas se 10, Lad.

Lehrlinge
und

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung

gesucht.

Jul. Bormatz
G. m. b. H.

Gegen Verheiratung,
de» jetzig. Mädchens em
ordentl . Alleinmädch.. das
etwas kochtu. Hausarbeit
versteht, zum 1. Mai in
kl. Fam . (3 Per ?.) gesucht
Oranienstr . 45. 3 I-, 1—4.

^ZrwerbiiHes Persrnäl^
Durchaus erstklassigerJionlf!ii. Ekige

Sofort Schwester
oder Stutze für alte
Dame zur Pflege gesucyl
Adolfsall ee 30. 2
Kindersraul.

gebildet , für nachmittags
gesucht. Hans Davrbacktal.
Neuberg 4

Suche Haushälterin'
f. Holl.. Koch.. St .. Jgfr .,
Zim .-. "Haus -" u. Küchen-
mädch. ' Fr ." Hardt , sew.
Stell .-Vermittst . , Schui-
xaf fe ' 7,  2 . Tel . 43 72.

Zuverläffiae verfette
5lschin

in berrschaftl. Hausb . r
'15. Avril oder 1. Mai b
hobem Lohn gesucht. OK.
u. M . 367, Taabl -Ve rlag,

Angehsndep.Wil!
oder Mädchen, welches im
Kochen etwas bewandert
ist u. fick noch weit , aus-
bilden will , wird a.egen
guten Lobn sofort aewibt
Off. u. B. 371 Taab !.-V.

^ÄHtiges
Hausmädchen

mit guten Zengn. gesucht
Idsteiner Stra ße 14,

für gut bezahlte Anstell,
nach, auswärts f. 1. Müt
aeiucht. Offert , u. K. 374
an den Taabl .-Verlag.

Tüchtiges Mädchen
ae iuckt  Adel beiüstr. 33. V.
M WM WA»

>!,LM!!!-M -SsielK

lucht Frau Direkt . Höker.
Ma,lknMslstrabe^,8^ 1̂ .

Tüchtiges Mädchen
für kinderlosen Haushalt
zu baldig . Eintritt sei.

Ovtiker Dorner.
Marktttraße 14.

guter Mustker.
für 1. Mai gejucht. Off,
unter E. 374 an den
Taabl .-Verlag.

Allein Mädchen
in kleinen nlbig . Hausb.
ver sofort gef _ Stahn.

e. Kindes ge!. Bender.
Roonstr . 15, Mtlb . Part.

«W Ws 1
| die selbst, kochen kann, u,

sich , fßusinpßii
für sofort gesucht.

! Ernst Adelhcidftr. 68,1.

Gesucht erfahrene
eins. Stütze

Varkstr aße 40.

TÄchiige Stütze
für die Wäscherei gesuckt.

Palastbotel.
Saalaas fe 7.

Gesucht er?tkla?liue
Weif -zengbeschließerin

mit nur guten Empfebl ..
ZrminermLLchen
Küchenmädchsn
Bag ».

Vorzustellen zw. 16 u. 11
Ho tel Sckw arzee Bock.
Mädchen

für ganz oder tagsüber
sei . Vertramitr . 4. B . r

(Öärtllßr Ir Männliche Personen"*)
[ jUmfmü mtisch«» Personal )

ktM -Wche I
W Ml. Belohn.
demjenigen , der mir eine

Eewerbliches Personal ]

3ung«Mufmann

Erzieherin

17 Jahre . Enal u. Franz,
st-rech.. mit sämtl . Büro¬
arbeiten vertraut , iuckit
ballagst Vertrauensstell.
bei Bank oder nr. kaufm
Betrieb . Kaution k. gest.
werden. Wiesbaden oder
Umgebung bevorz. On . u.
D. 35V Tagbl .-Beilag.

Kaufm» anf . 40er. fuckt

bew.. beste Zeugn .. hr !
vast. Wirkungskr .. a. zur
Unterstütz, der Hausfrau,
mit o. Famlien -Anicktufi,
aiif 1. Mai . Krida Seiner,
Westendstraße 24. 3 links,

»aum - oiit. 9uei.  luujiMampoln.

f lbewerbllches Personal J

Gutes Trio
ent. Quartett , fvez. für

Iazz-Tanz
frei ab 1. Mai .„ Auckfür auswärts , Offert , u.
K. 371 an den Taabl .-B

EMmvAM
19 I .. sucht Arbeit aleick
welcher Art . Oiiert unt.
H. 373 an d. Taabl .-Berl.

Semiitl . . ,
W oder %m\m

ju mieten gesucht. ^ 01
n. 1L 372 an Tagbl .-P
Junger belgischer

halt ohne Kinder
Zimmer

und Küche
möglichst kleines Zimmer
dabei. Off. an S . 91 I.
betae t. Wiesbaden.
Wnnants. (5.__

WM MM
19 Jabre . sucht Stellung.
nimmt a . and. Arb . an . . „ ,
Off, u, L. 373  Tagbs .-L j samilie suckt

ge-

Möblierte
für sich abgeschlossene
2-4-WUer-WoW.
gesucht. Kann auch kl.
B lla in Umgeb sein.
Off. u. »1. 37» Tagbl.-B.

Tünger , - -- - -
nickt ai> Wiesbaden,

Kleine best. Beamtet

,Offerten unt ' r K. 372 an
den TaaLl .-VerlLg. _

buvden . mit kaufm. Bild ..
gestützt auf gute Zeugnisse
u. Rcfercr .zen. suckt be,
nur vornehmer Serrickan
nack auswärts Stelle als
Diener . Geil . Offerten
unter O. 373 an den
Togbl .-Berlag.

2-43innn«
mit Kuckenanteil . möbl,
oder leer, möglichst iij
freier Lage, zum 1. 5. od.
I . 6. Gefl. Angebote w
T. 370 an den Tagbl, -"'Ä

Perfekte Stenotypistin
Geb. « Wenn

, Von Ebeoaar o. Kinder
takad. Vrivatbeamt . nach

(eleg. Ersckeln.). verfekt
Engl .. Franz .. Holländisch
u. Deutsch svreck.. sucht

Irum I . Mai 1921 auf Anwaltsbüro gesucht.
Ade !heidsfraße32.

hier versetzt) eine Etage
mit 4 Zimmer . Bad . und

Beschäftigung. Offert , u.
~ — Xfl 'G. 370 Taabl .-Verlag.

W . NM . M«
Fröb .-Vestl. Kindergärtn.
mit l » Zeugn .. erfahr , i,
Haushalt , bewandert tm
Schneid., suckt vast. Wir¬
kungskr.. evt . zu mutterl.
Kindern oder zur Pflege
u. Eeselstck. ält . Damen.
Ausfübrl . Offerten unter
21. 621 an d. Ta sbl.-V,

Wirtfchaktlicki verkektes

ZU Mmshmm WM« .
Blusen und Kleider » werden

IMe , « « W WMjWN
gegen hohe Bezahlung gesucht.

Walter Eütz
Lauggasse 25.

mieten
71

Kücke. sofort zu . .
gestickt. Angeb, u. T . 371
an den Taabl, -Verlag,_

Scköne 8-Zim.-Wobn.
mit all . Zub .bör , Etag«
oder Villa , von 2 Dameil
zu mieten gestickt. Enst
sckädigung kann eventuell
erstattet werden , On . w

Sofort zu mieten gesucht

k-8-W.-Rohii.
Kräulein wünscht in klein,
fein. Haushalt Wirkungs¬
kreis als .Wirtichaftsfranlem.
Off, u . 3 . 371 Taäbl .-V,

Tücht. seb . Dame . ^
42 Jahre , sucht sofort
selbständ. Wirkungskr . in
^eni .. Hansbalt od. dergl.
^ff . A. 133 Mitteldeutsche
Ann .-Erv .. Eikenack. E191

Merk We

Plcrtzvertre1er<
Leistungsfähige, alte Kakao - und Schokoladen^

fabrik Westdeutschlands sucht Verbindung mit Vertreter
itme », die in den Kolonialwaren-Deta,lge,chasten,

Drogerien, Schokoladen-Spezialaeschästenu. Konditoreien
bestens eingeführt sind . lEventl . kleinere Rayon-
Vertretung ) Kleineres Fabriklager kann gegen Kaution,
die bei einer beliebigen solventen Bank hinterlegt wer« n
kann, gegeben werden, u. ist suchender Firma erwünscht.
Offerten mit Angabe von Referenzen u. F . D. 411« an
Rudolf Mosse , Frankfurt a/M. E110

oder Villa , nebst reichlich.
Zubehör , evt. mit (5aran&
Off. u. G. 371 Tagbl .-V.

im Kocken Nähen , sowie
in allen Arbeiten eines
best. Haushalts erfahren,
sucht Stelle in kl. Hausb ..
wo Putzfrau vorh. Fam .-
Anfchluß erwünscht. Zu
svrechen Donnerstag von
1—5 Ubr Rbeingauer
Stra ße 6. Par t, link s,_

Tüchtiges Mädchen_ t  1 K QYvirtf #*rw»ni- 1. Mc

6WMjA Sämige
(Mann . Frau und Kind)
sucht bei einer Familie
2 möbl. Zimmer in oder

UEeb, ^ Wiesba îeris,  Ost.
Suche schon möbl. Zim.

im Zentrum , möglichst
scvarat . Off. u . O. 371
an den Taabl .-Verlag . .

Während der
Sommermonate

! welches kochen kann, per 15. Apnl, , eveub̂ l . Mai j1gesucht. DraaUato « »* 13, 3. t Tel. 2*2.

|gut möbliertes
Schlafzimmer

!mit 2 Betten . Balkon n,lNtl

Such- für meine , LSiabr.
Tockter Kocklehrftelle. in
abweckslungsreick. Kucke.
Offerten unter K. 374
an den Taabl .-Vsrlag.

Krau tücht. in M ^ e

erstklajs. Damenarbeiter \
sucht sofort

Z. M !ö. MltzW!

u. Haus , sucht ang . Ste ,
zum 15. Mai . hier oder
ausw . : gebt am liebsten
mit in das Ausland . On.
u. D. 370 Taabl .-Verlag.

Anzeigen -Werber
jmir ersteKrast, findet angenehme, lohnende Beschäftig, ber

August Scherl
Deutsche Adrc buch-Gesel!scha-t, Geschäftsstelle

Wiesbaden , Dranienstratze 42, 1.

^rrtenlaae od. Lage mir. ichöner Ausstckt gesucht.
Offerten unter L. 372 an
den Taabl .-Verlag ._ _

Möbl . Zimmer
1ver sofort gesucht. On . u.
E. 378 an den Taabl .-!̂

MÖL ZiMkl

Ml  nnW!. gräulem

Tüchtiger erstklassiger

Tüchtiges
Zisilmernlädchen

gesucht Hotel Wilbetma,
Jüngeres anständiges

Hausmädchen gef. Klink.
Große Burgstra ße 8._

AMöWst

ges ucht Fried ri ckstr . 53. 1.

Atizkö- okiSk!

gesucht.
Badbaus Gold . Krem.

Svirge lgaste.
Zum 1. Mai ehrliches

fleiß , Alleinmödchen gcs.
Bahnb of str. 6 2 .rechts

Mädchen
für kl. Haushalt sofort
gesuckt Goisbergstr . 88. 2

Bestsres znorrlastiges
Mädchen

für Sansh . v. 3 erwachs
Ne ri , aef. Sckützenstr . ii.

auf Eroßstnck f. dauernd
gesuM Neuga ste 13  1 ._

WWW KAM
der wöckentl. 1—2 Groß-

lstück mitmachen kann, so¬
fort gesucht. Oft . 'Ulter
A. 828 an Tagbl .-Verl,

Durchaus tüchtiger

fuckt Stelle , zum Serv.
in Kaffee od. Weinroft ..
od. als Zimmerm . in
Hotel . Offerten unter
!l . 373 an Tngbl .-Berl,

Mädchen

Wir suchen ab sofort einen pensionierten
Beamten oder ehemalige MUttärperson zur

20 I ., stickt Stellung zum
Servieren in Caw oder
Restaur auch ausw . Oft . ,
n. X  371 ^TaablLierlag . )
'Nettes 14!4iahr . Mädch.
sucht für Kind od. leichte
Hausarbeit Beschäftigung.
Offerten mit L»bn - An¬
gabe unter I , 372 an den
Taabl -Verlag.

Bekleidung des

Insp ektorp Ostens.
Die Stellung ist dauernd und erfordert Energie

und Zuverlässigkeit. Geeignete Personen ivollen
schristl. Bewerbung mit Bild « mgehend emreichen.
» !« . AMtzW-ÄsiiM Kih« rig 15

Die Direktion.

von einzelnem Herrn NN
mclnere Wochen in autem
Hanse auf 1. Mai gesucht.
Slngebote mit Preis unt.
B. 370 an den Ta gbl.-L

Möbl . Zimmer
von Eefchäftsfräul . gest

' 'e. ON.in nur autem Haufe. -
u E . 38G Tagbl .-Verl ,̂

suLt

Wiel»,n 3ite,

für einige Monate sofort
!aefuckt. VorzustellenNikolasstraße 2, P.

Zum Eintritt per fof,
oder 1. Mai c. ein fleiß,
älteres tatbol . 1'8

Mädchen
welches kochen kann und
Hausarbeit übern., .nach
Mainz aeiuckt 2 Kinder
im Sause . Kindenraul.
vorhanden . Angeb. unt.
K. 12519 an Amt.-Erved.
D. Frenz . Mainz , erbet.

Srrrschaitl . Diener,
in Haus - und Garten¬
arbeit erfahren , für mög-
!ich st bald gestickt. Nur
solche, w. gleiche Stellung
in besserem Hause lang.
Zeit bekleideten u. vrima

mgniste aufwesten . w.
!stch melden u. W. 374 an
den Taabl -Veickag.

Zuoerlästiger jüngerer

ß« « A
aeiucht

Selbstaeschrieb. Offert , u.
^ ~ TaLdl.-Verlall,& 367

MMW « ]
Läden u, Geschäftsräume

ehrlich, fuckt Stellung , in
kl. Haush . od. a . b. Kind.
Oft , u. 3 . 372 Tagbst-L

Sr -.che für m. Tochter.
14 I . alt . Stell ...in eins
ged, Haush . taosuber von
8 bis 6 Ubr . Näheres SU. ^ Saßm ^ . Wertst . , u
K^ lltroß ^ 38̂ S th Part ' « um. Rüdesh . Str . 31. fl
I . Krau f. leichte Be,Ä.

einige Std , vorm. Römer
berg 1. Htb . 3 St

Schokoladenmeister
der in Schokoladen uno Konfitüren erstllassiges leistet
und reiche Erfahrung besitzt, das Personal nutzbringend
anzuieiten weiß, wird sofort bei gutem Gehalt m
dauernde Stellung für mittleren Betrieb gesucht.
Bewerber, die schon ähnliche Posten bekleidet haben,
wollen Bewerbungen sofort cinsenden. ^ F55

2Ses »' Schokoladen- u . K nsitüreu^ abrck
Kranksnrt a . M ., Gwinnerstr. 12,

Möbl. Zimmer . Man ?. :r,

Zmraev Mädchen
sucht tagsüber Stelle zu
kl. Kinde : übern , etwas
Hausarbeit . Oft. u. G. 374
an den Togbl .-Veilag^

Ent emvf. Kran
suckt tagsüber Beschäftig..
auch bei franz . Famifts.
Off, u . M. 374 Taabl -Vl.

Schulberg 15. P .. möbl.
. (wo ) an Herrn.Zim.

Zimmer mit 2 Betten E
>u vm Emier Str . 5c. P

.iöbl . Zim. mit elettr.
Licht. Balkon zu verm.
Echwalbacker Str . 8. 3 l.

MtzeW
Billa

Bürgerliche Fam.
zum 15. April .

möblierte Wm
mit Küche o. mit Kücken'
brrutzung Donerm . ON.
u. S 371 Taabl .-VerM

Solides Kräuiein ... .
sticht eins, sauber movl-
Zimmer od. Manf . On-
u. X  373 Ta a bl.-VerlaL

I Suche 1 möbl. Ziminftmit 2 Belten u . 1 Kucke,
| Offerten unter E. 373 anden Taabl .-Verlaa . —

Junge Kran
sucht eins. möbl. Zim wer,

IOft, u. D . 373 Taabl .-M
Geeignetes Heim ,

ivon Wandergruppe 0' l-
Off. mit Preisang . untee
D. 3B9 an den Toabl .-W-

mit Autogarage zu iniest
gesucht. Oft . ii. B. 373 an
den Tagbl .-Verlag.

Villa
oder Etage

, Leeres Zimmervon berufstätiger Dann
aef. Off. K. 389 T.-M »

Jnnae . Frau ,
sucht 1- 2 Mani . m. O'e»
cd. Sout .-W geg. Ha»?'
arb . Off. O. 374 T .-W

von 10—12 Zimmern in!
bester Kurlage zu Pen ?.-Zwecken gesucht. Off. u.
A. 828 an Tagbl .-Verl.

Best. Mädchenn  für vormittags8btunden Beßh. Oft
u. D. 374 an TaablL

Tüchtige saubere Krau
sucht Büro od. Laden zu
zuitz. Eutüieuauür . 12, H. ,1.

Weinhändler
sucht in frequenter Lage Wiesbadens passende-

schönes Lokal
zur Errichtung eines vornehmen Weinr aurantS.
Gefl. Offerten unter 6 . 360 an den Tagbl.-Verlag.

Miro
öder leeres Zimmer
von Weiiitommissjonzu
miet n gesucht. Ger
Angebote unter L. 871
an den Tagbl.-Verl.

Büro und LagerraW
ver sofort od. 1 Mai M
mieten gesncht. Oft- cist
Preisangabe u. ». **
an den Ta.aol .-VoALS'



ns . MMwoch . 13. ffytfl 1921. Wiesbadener Tagbla « . Morgev -AirsgaV «. Erstes Statt . Sette 8-

Größere
Lagerräume

Mit Büro gekuckt. Ott.
v. T. 372 an Tagbl .-B.C Wohnungenzu vertauschen \

Wer tauscht
seine sonnine 5-Zimmer-
oder aröbere 4-Zimmer-
Wobnung gegen meine
kleinere 4-Zim .-Wobn . ?
Ott . u. ft 372 Tagbl .-V.

Wohnungstausch
Mainz —Wiesbaden.

M . herrsch. W v. 4 3-
nebst Zub .. N. Kaiserstr ..
sucke ,u vert . a. 6—7 3 ..
am liebst, in Kweifamil .-
Billa mit etwas Garten,
evmt . iokort. Umgehend
Offerten unter A. 626 an
den Tagbl -Berlag.

Wohnungs -Tausch.
Wün che5-Zimmei>Wohnung 1. Etage nahe Kaiser-

yriedrichring. Preis 2I<>0 Mk., zu tauschen gegen hoch-
Herrschaft!. 6—7-Zimm?rwohn. in Billa oder Etaien-
Haus, Kurlage oder Nerotal. Angebote u. W. 356 an
hen Tagbl.-Ber>ag._ _ _ _

[
fflap italien-AngeLot«̂ )

"~ 25 »VS Mark
auf gute 2. öyvoibek aus-
.uleib . N. Tagbl -Vl . 8b
f Kapitalien-Sesuche j

Sn teilt Ml.
argen gute Sickerung?
Ott , n. S . 370 Tagbl .-V.
M. 85 Ml. tzypvthel
U %%) auf la Eckbausgesucht. Offerten unter!. 373 an den Tagbl -B.

An- u. Verkauf
von Wohn- u. Geschäfts!) .
Pensionen . Hotels . Land¬
häusern u. Villen sowie
Geschäfte aller Art . auch
Hypotheken in ied. Hobe
vermittelt rasch u. reell
Rbein .-Lotbr . Fmmobil .-
Geschäft. Filiale Wres-
!iaden. Tauuvsstr . 34. P87

In Wiesbaden o. Um¬
gebung sucke

kl. Hotel
ofort zu kaufen. Ott . u.
S . 374 Tagbl .- Verlag.

[ ÄnmSilim
^Jmmobilien -Berkäufe )
"Villen
Zinshäuser

Keschäftsbäuker. Geschäfte
und Wirtschaften

sofort zu verkaufen.

Umstände bald . f. Jabr.
besteh, gutes Zlgarren-
Geschäft in bester Lage
Wiesbadens (Eckladen
mit 2 ar . Erkern ), mit
Einrickt .. ohne Waren , a.
für andere 3wecke Mt ge¬
eignet . sofort zu verk.
Wobnung nicht vorband-

Auskunftei Ideal.
Wiesbaden . Rbeiuktr. 60.
Bart . Televbon 3547.

Hch. F.Hanann
Goethestr .13, Tel. 6336

Reiche Auswahl in
Itillnn Wohn - u . Ge-
ulltut!, schäftshäusern,
Hotels , Grundstücken.

Sochberrlchaktliche
neue Villa

Skäbe Kurb . u. Tbeaier.
feinste Lage, berrl . Aus¬
sicht. 10 Zinm v. Reben-
räume . mit allem mod.
Komfort . Verbältn . halb,
zu verk. Nur ernsthafte
Käufer erfahren Näheres
». B. 374  a . d. Tagb l .-V,

Wegzugshalüer verk.Ml!und MMchsW
rrftere mit all . Komfort,
ür. Diele . 10 3im .. letzt.
3X5 Zim . u. Gärten.
Antritt nach Wunsch. Off.
u S . 371 Tagbl .-Verl

M,0 ZWtzAS
lolort Mi "170 000 Mark
iu oerkaufen . Anzahlung
34 000. Miete 9000 Mk.
Immobilien - u. Jnkassob.

.Ideal ".
Faulbr unnenstr abe S.

Grundstück
4 Morg .. nahe der Kloster-
mühle . zu verk. Näh . im
Taabl .-Verlaa.  Ls

Ein noch neues
Hans in Biebrich
(3X3 -Z.-W.). mit Stall,
u. grob. Obstgarten , nahe
Landesdenkmal . herrsch.

.Wobnuug bis Mai vorb.
ikt Wegzugs halber für
65 000 Mk. zu verkaufen.
Anzahlung 45 000 Mark.
Raki. Ta gbl.-Verl ._ BrGut
mit Wobn - u. Wirtich.-
Gebäude. 30 Mrg . Land.
Scheune. Stallung , fließ.
Waller . Weiber , elektr.
Lickt, stw . Wald , sowie
rotes u. lebendes Ino.
u. vorb . Ernte an schnell
entschl. Käufer Umstände
halber sofort zu verkauf,
u. beziehbar . Näheres
» "schäitsbureau
Rhein .-Lotbr . Immobil ..
Taun usstrnbe 34.
„Kima" jillMllillniage
3%  Morgen Land zu ver¬
kaufen. gelegen in Ge¬
markung Biebrich , ver
Rute 170 Mk. (mit dar
xrnte ) . NäheresImmobilien - a. Inkasso».

.Ideal ".
fiaalfaimnenittafet S

"Jmmebitten-Kanfgesuchr)

Hotels
von 200—400 000 Mark
zu k gesucht. Rbeinttch-
Lotbrina . Immobilien.
Taunusst rabe 34.

Haus
zu kauf, gesucht i. Wies
»aden oder llmgeb .. mit

etwas Garten , bis zu
40 000 Mk. Eine 2—3=
3im .-Wobn . frei werd ..
event . Tausch. Offert . u.
S . 37« Tagbl -Verlag.

Hochelegantes
Flanell -Kostüm

(mittlere Figur ) und
feines engliiches Kamm¬
garn -Kostüm (gr. Fig .).
beide auf Seide ge¬
arbeitet . billig zu ver¬
kaufen. Anzufehen von
10—7 Ubr. Weilstrabe 22.
Parterre reckts.
N. Mantelkl . n.

«Er . 39). a . gebr. Kleider.
Gasl .. tilam . Easb . verk.

ckwalbacker Str . 45. 3r.
Anzug -Stoffe

grau , reine Wolle 3.50 m
ä 100 Mk.. braun . 2.40 u.
3.30 m ä 75 Mk. im Auf¬
trag zu verk. ^Wellritzstrabe 42. l . _

Anzug
dunkel , mod.. fr». Fallon.
für schlanke Fig .. vreisw.
zu verkaufen  N erotal 34,

Sakko-Anzug
mittl . Fig .. braun . 1 P
gelbe Reitstiefel . Er . 42.
1 Tennisschläger billig.
Käs . Ad lerstrabe .68. 1, . .

Frack mit Weste,
gut erb., ru oerk. Nieder-
waldstrabe 4. Frontfv.
Frack u. Weste für

Fig .. bill . zu verk.
heid strabe 95. 3.

Fünf elegante _
S0NM-AO«

(Livervol ) . für grobe u.
kl. Fig .. Frisdensst .. bill.
zu verkaufen . Anrufe^en
von 10—7 Ubr

Weilstrabe 22. Parie  r

Serlöufe
( Privat -Derkäuf« )

Erstlings -Ziege.
1 gr. Belt u. 1 Kinderoett
zu verk. Serboru , Hell-
mundstiabe 41. Stb . 2 vt.

NeinralliSer deutscher
Schäferhund

7 Man . alt . billig verk.
Rertramstra be 2. P . r.

5 junge Schäferhunde
mit Stammbaum zu ver¬
kaufen. Näb Dotzbeimer
Strabe 150. 2 t.

3NW-MW«
reine kleine Ralle . Rüde.
5 Mon . alt . Pracktcrem-
vlar . ru verkaufen. Näb.
im Tagbl .-Verla g. Ru

WWllWl
rebfarbig . reinrall .. selten
schSnes faub wachsames
Tierchen, für 2000 Mk.. a.
liebsten in Damenbände
»u verkaufen. Fl 91

Wimmer . Darmstadt.
Karlstrabe 61.

Wl Msikelu. Mkisr
Smokina -Anzna,

(Fricdensware ) billig zu
verk. Anzuf ben von 9—7
Munume ._ Wettstrahe^ ZL
Neue H.-L»sen billig bei

Esters . Sellmun dftr. 45. 2
Eine neue settr . Hose .

u. 1 Frack u. Weste am
Seide zu verk. Sedan-
stratze 7. Bart , von 9 bis
12 Ubr vormittags.
Für ickl. i . Mann m. Er.
weitze Flanellhofe u.

Cov.-Regenmantel
(imvräg .) zu verkaufen
Oraniemtrab ; 4.  Part ..

Herren -Lackbalbschube
(39) . neu. 1 Zylindir (54)
neu, vk. Adlerstr . 55. 2 l.
Neues Damast -Tafeltuch

mit 12 Servietten für
800 Akk. zu vk. Zimmer-
man nst rabe 5. Stb . 3 r.

1 Bboto-Avvarat . „Ernemann . 9 X12 . fast
neu. 1 Zupfgeige. Dam .-
Tafeltuch , 1 bleu Back-
isckkleid 50. ein Paar

Mädchenstiefel (Er . 37)
60 Mk.. 2 Mäntel (Er.
42) ä 35. 1 weck. Leinen¬
rock 50 Mk.. 1 Torten-
scküllel. Majolika , mit
Nickeliuh u. Rand oerk.
Adr. im Taabl .-N .-rl . Bx

Benes SiiafjMn
nubü.-lack.. billig abzug.
Westendstr. 34. Bart, __r^

Ein Schlafzim.. komvl.
(1 Bett ) . Kommode. Bor-
ratsschr.. Anrichte. Kuch.-
Tiick. Waichkom.. Bett m.
Matratze . Tonncn -Earn .,
Bilder . Cvieg .. Vorhänge,
Uebergardinen u. verich.
andere zu verkaufen bei
Bvff . Eöbevstrahe 18. 2.
Händler verbeten.

Elen. Wmer
dnnkel-eichen. zu verk.
lnzuseben nur nackmitt.

Adolfsallee 12. Part.
Belleres Wohnzimmer^

in Mabodoni m. Schreib¬
tisch u. Erkermöbel , sowie
verschied. Oelgemälde zu
verkauf. Näh . Dotzbeimer
Strabe 40. 3 r. Anzuseh.
bis 3 Ubr.

Gelegenbettskauf.
BoMänd . Schlafzimmer

mit Matratzen 2600 Mk
zv verk. Off. u. 11. 371
an den Taabl -Verlag.
Betten . Nacht- «. Wasch¬

tische. Stuhle . Tische bill.
Dotzbeimer Sttabe 25.
Deckbett, veu . Robbaar-

ke>l. gerahmte Bilder mit
Glas vk Schettelstr . 5. 3 l

Zwei Svrungrahmeu.
2 Keile , neu. 1X2 m gr .,
vrima Drell . 900 Mk. zu
vk.Wöttctt . Herderstr . 27.

Soko. Tif-h. Svieael.
chw. Mantel . Schube zu

verk. Kail .-Fr .-Rg . 64. 2.
Mett. Sofa . 2 Sellel zu

verk. Näb . Tagbl .-Nl . Rp
Sehr gute Chaiselongue

billig zu verk. Eltviller
Strabe 5. Bdb . B . r.

Chaiselongues , new
verstellbar , nnr 320 bis
350 Mk. Coulinstr . 3. 1.

Gebe. Gobrlinstof?
für Fenster -Dekoration ge
c-gnet . bill . zu vk. Rhein
strabe 59. Tav cte' laden.

Damen -Sliefel
lGr . 35) preiswert zu vk.
Dotzbeimer Str . 21. S . 2r

Eleg . D.-Sckube (38) . .
nickt getr .. 200 Mk. zu vk.
Friedrickstrnbe 28.

ZMMSWWk
7 Mon . alt . Abst. Harry
von der Leicktweibböble
beckvräm. Sieger , zu vk.
K.-Friedrick -Ring 68. 1.

Schöner Fr-r -Terrler.
5 Mon . alt . zu verkaufen
Eltniller Str . 5. B . B . r.

Iugdhrmd
Stichelhaar , braun und
weih 2. Feld . Ia Stöber ..
vrima Nase, preiswert zu
verk. Wiesbaden . Luifen-
strabe 42. Zigarrengefch.
Normi it ags an zufebcn._

12 Enten zu verk.
Näb . bei Botius . Herrn-
müblo olls 9. Tel.  86

2 Elasbütter Ubren.
Geld . 14 u. 18 Kar ., drei
Deckel, sehr billig zu ver¬
kaufen. Gefällige Änfrag.
unter K. 37S an den
Taabl .-Verlag.

Zwei Sommrrbüte
für ia . Mädcken 30 u.
60 Mk. zu verk. Blucher-
stralle 34. -Bart .- links

1 beiar Herren - Belour-
but . neu Nr . 55. preisw.
zn vk. N. Taabl .-Vl . 8s

2tritt ökhglt.AppiA
200X200 U. 134X134. D=
Schreibt ., gr. Wafckk. m>
M .. Nacktt . m. M.. r .. l.
u. oBra Pfannen zu vk.
Fischer. Nerostrab« _14̂ _L

Briefmarksn-
Sammlung

(beste Kavitalsanlaae)
gröberes Objekt, vreisw
zu verkaufen. . Oifert . u.
F . T . 12880 A. an Ma-
Haakenstein n. Vogler.
Frankfurt am M. ? 55

Ein Piano
z. vk. Biebrich. Wilbelms-
an laüe 1.

Eine moderne SÄrerb-
Garnitur . Marmor , zu
verkamen. Näh . Eöben-
stroh  3 , 2 reck ts.
Elegantes rosa - seidenes

Kleid, fast neu . zu ver¬
kaufen Rheinftrahe 47,
Eart enb. l . 2 St . l
Schickes bl. BackfiiÄkleid

b. Haas , taerderstr 21. 2l
Wintermantel

m. gr. Pelzkragen (48) .
schwarz-leid. Krevon -Kleid
(48) . für Trauer . Jackett
(44) . Vogelkäfig . Hand¬
kotter. Tisckcken zu ver¬
kaufen. Karlstrahe 36,
Hiinterb . 1. Stock rechts.
Elea . Frühiahrs -Mante !.

wie neu (Er . 42) . weibes
Voilekleid , schwarzer gr.
Strobbut billig zu verk.
Avzuseb. 1—4 llbr nachm.
Dotzb eimer Strabe 21. 1.
El . dunkelgrün. Sommer-

Neid (42). H. - Paletot,
Hut. Schube bill. Adolfs¬
höbe, AusstcktsUirn, 12. 1.

Seit)* sIteüo
(krouzsailia ) und ein

Flügel
zu verk. 60. V.

F ' ügrl
voller Ton . z. Preis von
7880 Mt . zu verk. Mainz.
Franenlobur , 41. P ._ F8

Ein Stutzflügel
wegen Platzmangel billig
z. vk. Biebrich . Wilhelms
anlage 1.

_ _ 44
?»

Schreibmaschine. Mod. 7,
vrciswert zu verk.. auch
zu verleihen.

Sulzberger.
Adelheidstrab e 75. 2 St.

noch wie neu. fast nicht
gebraucht zu verkaufen
Kaiser -Wrihelm -Nina 43
Part , rechts. Mainz.

wie neu. belleicken. mit
2 Betten . 2tür . Kleider
schrank uiw .. sowie Ebzim.
u. Kückeneinrickt. billig
abzuaeben
Sikad . Nikolasstrabe L i.

Mod.MAki-WMtMg
zu verk. Zimmer mann.
Fran kenkt rab e 18.

Eebr . Küchrn-Ernricht.
vreisw . zu vk. Konditorei
Sia le. Wellri tzstrabe 14.

rtierWsmtisT'
span. Wand . weih. Haar-
trockenföbn Nickel. Um¬
ständehalber vreisw . zu
verk. Lell ingst rabe 7. 2.
Nähmaschine

bestes Fabrikat , vor- und
rückwärts nähend , sofort
umständehalber zu ver¬
kaufen: für Erobbetrieü
sebr vollend. Hellmund-
stra be 14. 1.

zu verk. Friedrickstr , 29.

3 aebr. 2- u. 3slam. Gas-
-erde. emaill .. 2 Gasheiz
ifen. 1 Säulenofen . drei

(150-H350 L.)'. Gerhardt.

Ein Lüster
von Hirschgeweihen, des¬
gleichen 1 Ubr . vast, für
Jagd - oder Herrenrim .

2 Gaslamven (1 Zug-,
Kuchen-Lyra ) zu verk.

. .loes . Dismarckring 9. 1.
Kyl. Bade -E nr . 20M»Mk.

Pavvel -Fournier.
214 nun . verk. Albrecht-
ftrabe 12. Schrei ner.  ^

Zirka 60 fld. Mir . gebr.
Latten - Geländer u. eine
Dezimalwoae vreisw . ab-
»naeben. Näb . A. Debus,
Blücherktrahe 35.
f HSndler -Berkäufe )

2 herrsch. kpeWinnisr
eich., kastanienbraun geb..
Prachtstück sow. 2 Herren¬
zimmer . bockavorte Mo¬
delle. billig . Rosenkranz.
-"1üch-rvlatz,3

^lüchericheank. Büfett.
Kredenz . Ehzim.. Herren-
zim.. Lederstuhle. Robr-
stühle. Ziertische. Säulen,
Bilder . Sofa . 2 Sellel rc.
billig zu verkaufen. Ko w.
Helenenstrabe 30. 1. Ecke
Wellritzstrabe.

Veranda - und
Gartengaritur

ff. weiber Enkaillelack.
nnr 890 Mk.

Gebrüder Leicher.
Oranienitrabe 6.

ool. u. lack., von 285 Mk.
an. Büfetts . Vertikos
Soieaelschr.. Kleiderickr.
Bücherickr.. 3t. Matr . mit
vrima Drell . Anfertig . in
eia. Weitttätte von 185
225. 320. 380. 450. 580.
670. 880. 950 °« . Patent-
robmen. bestes Kettennetz
120. 150 u. 175 M verk.

Schlafzimmer
mit 2tür . sr . SviegeliLr.
in Rüstern , innen ganz
Eicken, mit eckt. Marm ..
nnr 3600 Mk.. w. Scklafz.
in Mab .. Nubb .. Kirschb.
4000 4800. 5500. 7000 U.
10 000 Ji.  Kücken , rund
vargebaut , avarte Mod.
1250. 1670. 1900. 2500 Jl.

WellSVZLM
51 Wellritzstrabe 51.

Dw. Eaitenstühle , Ber-
gnden« u. Dielenmöbel,
Bluinenkrip., Paravent,
Ro lw., Serviert ., Klav.«
Stühle, Steppd , liokosl.,
Felle etc. , Büfe t. hell
eich, lZvil Mk., Schreib¬
tisch, mittel eich., 375M!. ,
Kred.-Kom., mittel eich.,
600 Mk., Flurg ., m.eich.,
375 Mt Möbell. Haas.
Doghenner Str . 5.
Näbwalch. bill . zu verk.

Frankenstrabe 22, 1.
Fahrrad , f. n.. b. Meyer
Wellritzsttabe 27. 2. Hof.
Gebr. Fahrrad m. Freil.

bill . Bind . Eoethestr . 2.

Original van Berkel 's

zu verkaufen. Offerten an
_ Restauration Circus Hagenbeck , Mainz.

3 Dezimalwagen,
Pferdskrippen , Raufen , Eiskaften , Eksfchränke»
eiserne Fahrdiele , Heizkörper , Weinfässer , Oei-
fässer » Kehrichtbütten , 12 Kübel m. Archepantns,
2 Oleander , Korbflaschen zu verkaufen.

Acker, Wellritzstrabe 21.
_Telephon 3930.

Leere Kiftön
nur einmal gebraucht, tadellos sauber, gutgeziukt

und ge'eimt. Holzftärke l2 min.
Größe ca. 37 x 31x 30 cm, z. Preise S. Mk. 8.—

„ .. 46 x 39x30 cm. , Mk. 3.50
sowie einige klein. Aisten zu Mk. 2.— abzugebeu.

Kakao -Kompagnie Th . Reichardt
Berkarlssstellr : Langpässe 48.

Briefm .-Samml . f. Er^
einz. Mark . k. stets Seidel.
Jghnftl ^be 34. Tel . 3263.
Kontrollkasse

mögl . National , kaufe sof.
gegen Barz . I . Saber»
mann . Bingerbrück ^R5..
Koblenzer Str.  50 . b'IIQ

Zu kaufen gesucht ein
guterbaltenes

Pianrno
(aus Privathand bevorz.1
Offerten unter W 364 au
den Tagbl .-Verlag,_

Reißbrett , ev. Reißzeug
gesucht. Schmidt . Schrval-
hgcher Strobe 14. V. lls.
Televbon 4789._ *

Nutzh. pl. WlrschlW
mit Marmor - u. Spiegel-
auttntz. Fluraard » zwei
gleiche vol . Betten evt.
Nachttische, von Privat
sofort zu kaufen gcs. Ott.
u Z. 362 Tagbl .-Verlag.

Gebraucht » guterbalt.
Gartenmöbel

(Sellel . Bänke u. Tische)
preiswert zu kaufen ge¬
sucht. Offert , u. F. 37«
an den Tagbl .-Verl ag. . .

LSMMeili«
gut erhalt ., mittlere Er.
zu kaufen gesucht.

Corneli.
K.-Friedrick -Rina 57. 3

und Gestelle. Handkarren,
sowie Deckbetten u. Kill^
auch mit klein. Denkt,
kaufe ick stets und zahle
aut . Offert , mit Br . an
Sckliebkack 147. Ma,m.

Räbmafch« auch oeiekt,
zu kaufen gesucht. Ramm.
Sckulgalle 6. 3.

Sucke 2 Fenster ». 1 Tür-
' ' ' ' . Adr.Vortiere zu teufen.

im Taab l.-Verlag. Ru

Singer -Rabmaschme.
gut erb.. ?. neue SÄneid .-
Maschine. eine Zenlr .-B .-
Nähm .. neu. bist, zu verk.
Menckc. B leichstr. 13._

Eine WäsÄmangel.
Bügeltisch. Bügelvlatte.
Wafchgestell. Kücheubrett.
Robbaarmatratze zu verk.
Näb.  T agbl .-Verl da.  Bv

IsWe - '}

Waschmaschine
mit Oien . Waschmange u.
Wringmasch. zu verk. Be¬
sichtigung von 8—1 Hör
Ubl andst rabt 6

WO. 4 Otkk
ritt leichtere Pferde , sebr
gut erhalt ., iow. mehrere
Sommer -Kutsckerröcke zu
verk. Albreckt ttr . 20. 1.
SÄöuer w. Kinderwagen

zu verk. Boner . Kelrer-
ttro be 31. Stb 2.
1 Kinderwagen 250 Mk..

1 Suortwogen 180 Mk. zu
verk. Kra benstr. 28. P.

Dunkelbl . gebrauchter
Kinderwagen

auf Riemen zu . verk.
Zu erfragen BiebrrÄ.
Wei nbergstrabe 8._

Klavvivagen o. Berd^
61. Kinderw .. t̂ -Geige f.
70 Mk. zu verk. Sermann-
ftrabe 7. S . 1. bis 11 Ubr
u. neck 1 Ubr anzusehen.

Klavvwagen
mit Verdeck zu vk. Fuh.
Am flmmerlor 5. 3.

Kindrr -Lieaewagen
mir Gummireifen zu verk.
Ke ller . Steingalle 23.
"Gebr. Kinderwagen z. vk.
Krasvott Gneiienaustr . 12
Damenrad bill. Mayer.

Wellr itzstrabe 27. Sott
3«necfäirfen

1 aebr. Fahrrad . 1 Paar
aebr. lange Gummistiefel
(40). aut erb. Grammo¬
phon mit 30 Platte «, ein
acbr. Kinder -Klovvwagcn.
SttastL WelUam . 2L 2.

Eine Wäscherei
mit Maschinenbetrieb in
Wiesbaden od. Umgeaend
3ti kaufen geiuckr . Dff . u.
11. 36S Tagdl .-Vcrlag ._

Hübscher Teckel
zu kaufen «es. : schwarz
mit roten Abzeichen be-
rorzngt . Angeb. u. il . 374
an den Tag bl -Verlag .

Mp ! 'HMjWetl!
Var Geld

erhalten Sie foscrt beim
Verkauf von gut erbalt.
Herren- u. Dam..-Kleidern.

Fran Klein.
Coulinstratze 3 1. Stoa.

. Ferrlvr . 3490.

EM Alls!Per
MWi 6W?srhMd

in g. Hände zu k. gefuckt.
Ott , u. S . 374 Taabl .-V.

erzielen Sie im Sckmelz-
gold . Silber . Platin
Eoid - u. Silbergegenst ..
Brillant » Kleid .. Wüsche
und Möbel nur bei

L . Schiffer
Kirckaalle 50. 2. Stock

(gegenüber Blumentbal ).
Eingang durchs gr. Tor.

Te lerbo«  4334,

Grosser ünkaaf
von Herren-, Damen- und
Kinderkleidern, Schuhe
Wäsche aller Art

Stores — Pelzgamituren
Damen-Pelzmä ntel

Teppiche , ganze Nachlässe
zahle sehr hohe Preise.
Frau Großhut

Wagemannstr . 27.
Tel. 4424.

Kleider.
Gardinen . Wuiche. Gsld-n SttbergeKenstande von
Here'ckaftrn ttt  hoben
Prrr . . - »: fsF.ftu  gejuckt.

Di. Reumann.
— Wa nemsun kttsLe 29.
Kleider Wüsche
Möbsl Teppichs,

Läuker. Gardinen,
Bestecke. Ulm &i» . rankt

und zahl? ur.< WAm
D. Sivser . RreMtr . 11.
Parterre . — Tel. 4878.

Getr.
u. Gummi , .'. rrte! für sr.
fckl. Fig . ' l rufen gef.
Angeb. mir Äitts unter
D. 372 Taabl .-B c:k <.■...
Urbcrzieber. Sakko-9 ■«
(48/50). Zylinder (50) a.
Kommode zMt. sei Ott.
m. Preis ZM74 T .- Berl.

Ävllwand.
gut erholten , zu kaufen
gesucht. Angebote unter
I . 370 an den Tagbl .-Äl.

I Rolle . 1 Scknevvkarren
zu verk. : einen leichten
ScknevvkLrren zu kaufen
gesuckt. Näheres ru ertr.
Thürin ger Ho?._

Kleiner HairdWagen.
2rädr . zu kaufe» gejucht.
Rbeinstrabe 27. Buchhdl,.
evtl . 2 R70 cm hech.

Kinder ->..vörtckagen.
gut - erbalten . von Privat
aus gutem Haufe zu kauf,
gefuckt. Off. u. W. 371
an den Taabl -Nerlag.
Wer verkauft gebraucht.

FahrrKd.
Off , u . F . 373 Ta gbl -B-

Gebr . Fahrräder kauft
Bind Goethestraße 2.

Kapsel -, Korkmafäi.. riilt.
u . Stützen . Körbe usw,
in gutem Zustand ZU
gesucht. Ott . ünt . M. j 71
an den Tag bl .-Verlag ._

Eartenicklauck.
10—15 Mir ., nur gut kp>
halten , m.; Areisrwgab«

Uwt.  e »f. P . Avvel.
§11? ircr S trabe 86.

Kl. Awiickrnwand i
mit Verglasung zu kamen
gesucht. Lehrten unter
fi.  36 7 an 1 Tagt -l -Vl.
Geivül u. KüchrnaLfälle
von Hotel . Pension , grob.
Haushalt zn n̂uf. gefuckt.
Ott . u . O. 370 Taabl -Bl.

Feldgraue oder schwarze
Stegenhose

für gr. Fig .. sow. feldgr.
Ottiz.-Rock zu kaufen gef.
Ott . mit Preis u. M . 372
an den. Togül .-Verla g._

Knaben -Garderobe
für 14iäbr . Fungen gef.
Ott , u. S . 373 Tagol .-Vl.

Die höchsten Brette fürLeib-».
auch Kleider m . Sie b i
Ellinser . Selenenstr . 30.

Ecke Wellritzstrabe.

M|ejtelsz«lagespreifen
altes Eisen , Metalle , Lumpen , Papier , Trans-
Missionen, Motore , Oel- und andere Fässer.

Acker, Wellritzstrabe 21.
Telephon 3930.

Wostiickeckrout» 19659.

WWch
©Bise WH

bis 15 Morgen , zu vachk.
event . zu kamen gesucht.
Herbst. Rouentb . Str . 9,
Mittelbau Part.

uiratiüjl
Lehrerin

fiiv enaL Unterricht sei
Kaufmann . Brioatickule

H. u. C. Bein.
Kirck aalle 22._ _

Junge gebild. Russin
für Unterricht u. Konver¬
sation zu lOiäbr . Mädchen
gesuckt Kavellenstrabe 99.
an der Rull . Kircke.

Studentin, Russin
beh. vollk. Deutsch. Frr,
erteilt Unterr . in a. Fach.
Liste . Frankfurter Str . 6.
Bi s 1 Ubr u. nam 5 Ubr.

Zur Erlern , der Buch-
fübr . w. Drivatftnnden z»
nehmen. Oif . m. Sonsra^anaeb e n. G. 373 T.-Bl.
Biolin - u. Klav .-klater-

richt. Gericktsstrabe 9.

LerlüM ' TeMn
Stock

mit Sirfchhorngriff verl.
g. a. Bel . abz. Luisen»

3. /b. CtemW-L.
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WtyiMmgsduch
abhanden gekommen. Ab-

boa verll. Bleickistraße u.
BILLerstr . Eeg . Bel . ab».
Göbenstrobe 16. 2 r.

sAMl.Empfehlungen
Französische

Pension
»tagessen u. Abendellen

.»Ick,lieblich Wein . Brot,
lefiert und Kaffee pro

Fuhren jeder Art
it birr u. ausw .. auch
kwocn ousladen . Nab.
SeftenbfttoiTe4. 1 St . „

Fellarrbere , p. Färberei.
Anfertiauna , .

aller Arten Fellarbeiten
zu Pelzen . Teppichen.

Pelze werden wie neu
gereinigt.

19 B ertramitratze _^ L __
Aufpolieren

Möbel . Betten billia.
Serrnmü blg. S._

Möbel u. Pianos .
werden wie neu aufpol .,
revar ., aufmatt ., Elchen-
möbel umgebeizt in mod.
Farben . A. Graubner.
Rbeingauer Straße 15.

Rolladen
u. Reparat . an denf. fert.

W « 1 &SM.
Dotzheim. Str . 61. F .113

Frau empfiehlt sich
im Flicken in u. autz. dein
Hause. Näh . Schieriteiner
Straße 18. Mtb . 3 r.
Wäsche gesucht
z. Wafchen u. Bügeln , ge¬
schonte Bebandl .. mäßige
Preise , prompte Bedien.Näb . Taabl .-Berlag . Lo

Wäsche rum Waschen
il. Trocknen wird angen.
Off,  u . K. 873 Tagbl .-BI .

Maniküre
Anna Rebm.

^Mor itzstrabe1 7. 2.Maniküre S . Feribl.
Ellenbogengasse 9, 1.

[ MM « 1
Beteiligung

Seriöser , sprachenkund.
Kaufn .ann wünscht sich
mit 50 Mille an solidem
Unternehmen tätig zu be¬
teiligen . Off. u. F . 13949
an Ann.-Exp. D. Fren ».
G. m. b. £>.. Main ». F8

Beteiligung.
Still . Teilb iof. gef, m.

5000 Mk. Reell . Gesaiaft.
Sicherheit . Gut . Egwinn-
cnteil . Offerten unter
A. 3?0 an den Taabl .-Bl.
LeiÄt ru führ . Betrieb

f. 6800 Mk. bei 2800 Mk.
Einnc.bm. (vergrößerunas-
fäbig ) s. v.. geeignet für
Kleinrentn . o. Pensionär.
Off, u. W. 367 Tn aol .-BI.

1060 Warf
balbiäbr . geg. Sicherheit
u Zinsen zu leihen gej.
Off, u . T . 873 Taabl -

Patent.
Massenartikel (Holz) zu
verkaufen . Näheres rm
Taabl .-Berlaa.  Rw

su übernehmen . Kaution
kann gestellt werden;
würde event . auch Ge.
schüft kaufen. Offerten u.
u. U. 370 Ta abl.-Berlag .
Wo kann sichi«. anstand.

Mädckicn im Frisieren w.
ausbilden ? O?f. unter
T . 874 an den Taabl .-Bl.

Wo kann ansiänd . Frau
an einem

Bünelkurlus
teiln -bmen ? Adresse im
Täghl .-Verl ag._ » L

Staatlich aepr.KlnDecafictnerin
nimmt an 4 Tagen der
Woche rock einige Kinder
in nur besseren Privat-
Kindergarten . Off. unter
F . 371 Pi .. den Taabl .-Bl.

Besserer
Kindergarten

für 4jöbr . Kind gesucht.
M. Darowskr.
Lan agasse 17.
Kind,

neugeb., bell. Serk., findet
sorg». Pflege , am liebsten
für dauernd , in grblld.
Familie . Off. u. A. 831
an den Toaül -Berla «.

Ak S«
M SOKHiOO

1
welche so großes Inter¬
esse für Pankows neuen
Spieltisch zeigte (Karten-
piele ohne Berührung der
Karten), wird höfl. gebeten,
morgen Mittwoch am
selben Platze zu sein.

6 Uhr — W . S . S.

Bei jg. nette Wels
suchen die Bekanntschaft
zweier ra. Herren zwecks
Heirat . Off. u. W. 373
an den Tasbl .-Verlag.

Erb . Witwe . „ ,mittl . Alters , o. Anb ..
musik.. temperamentvoll
iuger.dl . Aer.brr . wünscht
mit geb. Herrn gesetzten
Alters u. gutsituiert , zw.
Heirat in BerbindUg zu
treten . Ernstgcm . Briefe,
evtl , mit Bild . u. I . 374
an den Taabl .-Berlag.

MMMtent,
Witwer . 52 I .. evgl.. mit
einem erwachs. Sohne,
wünscht mit einem Fraul.
von 40—45 I , engl.. am
liebst, vom Lande , .bek.
zu werden zwecks Herrat.
Beding .: gesund...^ guter
Charakter , haushälterisch
u. einige 1000 Mk. Nur
ernftgem. Off. erb . unter
B . 5070 an Ann .-Eroed.
Mainzer Verlags -Anstalt
A.-G.. Main ». P 159

Anzug -Stoffe
bockmod. Frübiahrs -Neu-
beiten u. a . im meter¬
weisen Verkauf direkt ad

abrik - Niederlage an
rivate von

Mk. 42.-
das Meier an . Sorg¬
fältigste Verarbeitung

nach Matz
auk nur guten Zutaten zu
konkurrenzl. bill . Preisen
in den mit uns verbünd.
Ateliers . Beste Referenzen
zur Verfügung.

Ew . Wenzel,
Een . - Vertr . u. Fabrik¬
liederl . v. Lausitzer Tuch-

. . . . k )Tbriken. Zweigniederlas.
Wiesbaden . Kailer -Fr ..

Nina 30. Part , links
Eeschärtsz. v. 10—6 Uhr.

M « ar-

Versteigerullg
Morgen Donnerstag , 14. April

vormittags 9X Uhr beginnend.
versteigern wir zufolge Auftrags in unserem Ver-
lteigerungslokale

3 SW « 3
nachverzeichnete sehr gut
Haushaltungsgcgenstände:

2.

erhaltenen Mobiliar - und

sehr

3.

_ . . nit Aussatz. 1 prachtvoll. Umbau in«
In Diwan . 1 Tisch. 3 Stuhle und Schreibtischiessel.
2 Schreibmaschinen. 1 Addiermaschine:
ein sehr reichhaltige » Nubb.-Wobnzimmer:
ein hocheleganter herrschaftlicher Salon:

ei» pniWIisM » (ORatfe Ach).
vorzüglicher Ton : ferner kommen rum Ausgebot:
1 eich. Panecldiwaii . 1- u. 2tiir . polierte und lack.

Bertiko . Serviertische . Etagere . Klavieiitubl
Gold- u. Nußb .-Sviegel . 2 Sofas . 1 fast neues
Damen -Fabrrad 1 Regulator , einzelne polierte u.
lack. Betten . 1 Dauntnsteppdecke. Deckbetten und
Kissen, einzelne Küche nstüble. 1 Stufenleiter , sechs
egale Dielciistüble. schönes Dekorationsstück, auf
einer Säule (einen Pfau darstellend) . Oel - und
andere Bilder . 2 febr fchöne lebende Palmen , ein

viele hier nicht genannte Gegenstände
meistbietend gegen Barzublung.

Besichtigung in den Geschäftskunden von 9—12
und 2—5 Uhr.

Mols Mr &wl fiflwnteo it
Auktionatoren u. Taratoren.

3 Stistftrabr 3. — Telephon 3741. — 3 Stiftstrade 3.
Größtes und vornehmstes Lokal in Wiesbaden.

Dieses Metallbett mit
ecbt . Measingverzier.
nnd Fußbrett . . .

ln hundertfaciffer Auswahl:
MnfalDlilftfiO mit La Patentmatratze nne
Pibiuiillülluii 525, 490, 425, 375, 335, 295, 400
ittlfen 576’420’360’290>260>  i 95,Iso

Matratzen
ja eigenen Werkstätten hergestellt,

Steilig , mit Keil,
Seegrasfüllung . . . 425, 360, 285, 225, 125
Wol tiillung . . . . 590 , 525, 485, 425, 283
Kapokfüll ns . 975,-900, 850, 775, 700, 600
RoBhftarrüllung . . . 1675, 1460, 1350, 1100

Deckbetten , Kissen
Bettfedern , Daunen

Daunendecken, Steppdecken, Wolldecken
WeiBlackierte Garderobe - Schränke

Spiegelschränke , Schlafzimmer
Waschkommoden , Wickelkommoden

außergewöhnlich preiswert

SÄ ™Budidahl
Bärenstraße 4.

Stets
SReuheifen

in

Domen-
^Taschen.

Stur
Qualitätsroare!

6 .«Bretbeil
vorm, filzen
feine Letter-

und ßuxusrearen
LDebergasse21

■J
Korbmöbel

in erttkl. iolider Ausführ.
Thüringer

Korbmöbel -Industrie . .Grabenstraße 2. 2. Stock.

Feinste
Gemüsenudeln
Pfd . Mk. 7 .50
la Makkaroni
Pfd . Mk. 8 .75

la Suppentsig.
Pfd . Mk. 7 .50

Holl. Milch Zucker
Dose Mk. 6 .—

Vollmilch Zucker
Marke „Ideal“

Dose Mk. 6 .75

la Tafelmargarine
Pfd . Mk. «S.—
ff. Nierenfett

l -Pfd .-Tafel 8 .75
Süßr.-Tafelbutter
Pfd . 26 u. 28 Mk.
Bruchschokolade

hochfein,
>»/ . Pfd . 4 .50

Kaffee, Thee, Kakao
garant . rein.

Fst.Wurst- und Auf¬
schnittwarenu. alle

Sorten Käse
zu billigsten Preisen .'

Bertteeker
Saalgasse 38,

Ecke Nerostraiie,
u.FaulbrunnenstraOe 1t

Telephon 701.

Zwei ZentnerMeWsii-Lkittverg
mit r . Zucker eingemacht,
bill . Frankfurter Str 79.

Din kosten

Dumen-StrkKjtickeii
reine Wolle, in modernen Formen JJj £1
und Farben, jedes Stück Mk. Äffttl® 1™

Ein Posten

Woll 'jHmper
95.-schöue Farben

Stück Mk.

Ein Posten

Domen-Strickcoesten
reine Wolle, in vielen Farben,

jedes Stück Mk. 69.-
Sdiloss

Langgasse 32. K 170

20ev Nieder aulh. Fl . 9
18er Tischwsin „ 11

„ Gnsheimer „ 13
„ Oppenli.Schloß 18
„ Liebfrauenmilch29
„ Oberingelh. Horn 23
„ Fürstenb. Riesl. 25

I7er Schwabenheim. 24
Niersteiner Fl . 24

ohne Glas u. Steuer.
Probeslaschenwerden

abgesehen. Verlangen
Sie Liste Nr . 4.

Hubert Schlitz & Co .,
Weinhandel, ,57

Nikolasstr. 28. Tel. 633l.

ä Flasche 3.50 Jl.
Jebannisbeer -. Simdeer ».

Sridelbeerwein billigst.
Obstlckiaumwein Fl . 12 Jl
Traubenschaumwein 23 M
Rheinwein per Fl . 11 Jl
17er Laubenbeimer Her¬

bert ri Flasche 15 Jl
17er KuntersSlumer

per Flasche lo .50^ (
offerieren

erkl. Steuer u. Glas
Gebr. Wagner

Somienver «.
_TeleZ bonL -tli- -

Langgasse j | i

Spinat , W. 1ft.
Albrecktstr 41. Eth . V. r.
Nur morgens.

Mobiliar-Versteigerung.
Morgen Tonuerstag , de« 14. April , vormittugs

9i/z Uhr ansangend,. versteigere ich im Hause

67 Adlerstratze 67
wegen Wegzug:

1 RLhinaschine, 2 vollständige « ettm . 1 Ltstr.
Kleidrrschrank, 2 Kommode.,, 1 Sofa , versch.
Tisch; ». Stühle , 1 Regulator . 2 Küchenschräuke,
Küchcntisch und 2 Stühle .Haus - nnd Küchen¬
geräte, 1 Häckselmaschine, »er chicd. Pferdegeschirr,
Kutschermälitel und de-gl. mehr

ö'fentlich gegen gleich bare Zahlung.

jlütl Auktionator und Taxator.

Hansa-Hotel
Wiesbaden

Ecke Bhein- und Nikolasstraße

Besitzer: F. Lederbogen.
imniiiiiiHiiiiiiimiiiiiidiiiiiTniimiiiffm iii'i'io'nin'im

Heute als Spezialität:
Bratwurst mit KarloMrei. . 8—
Wellfleisch mit Kraut. ?. . 10.—
Romsteak Wastmoarland. . . 15.—

win
FERTIGEN

IN EINFACHSTERWIE
FEINSTER AUSFÜHRUN6

♦ *6EBURTs'»

V^ OBUNOS
VERMÄHUIN6STjsssssn
L.SCHELLENBERO'SCHE

HOFBUCHDRUCKEREI
WIESBADEN'

Darein für Hieingartenbau
rDiesbadenu. UmgegendC. D.
Donnerstag , 14 . April d . | s .', 8 Uhr abds .,

in der Aula des Lyzeums 11, Boseplatz:

OeffsntlidiBL’ Dortrag.
Inger von der hie¬

sigen Landwirtschaftskammer:
„Der Einf uß der Wissenschaft auf die

Produktion im Kieingartenbau,“
Eintritt frei . Freie Aussprache.
Alle Freunde und Gönner des Kleingartenbaues sind
freundlirbst «>B(teUdan . Der Vorstand.

Ein Posten
Damen -Woll -Strickjacken

reine Wolle, fehlerfrei , lange schicke Fassons
jedes Stück 248 Mk.

A. Serbser, Goethestr. 27, Part.
Miüjes WeWiigshM

Rheiaallee 16—18, « odeSdcrz a. Rh. T. 89.
Spezialanstalt

zur Beobachtung , Behandlung tu  Erziehung
von gesundheitlich gefährdeten, »ervö>n, schwer er¬

ziehbaren und schulschwachen Kinder.».
Veste Empse.,lungen. Prospelt. F190

vr . med. Christ. Fritz Serauer.

mi 4Se*reide s Futtermlilel,
Düngemittel , Sämereien,
KartöSfsS - und Fourage*

haniücilg . — Spezialität:
Elfüsenfrüchfe und Reis*

I Billigste Bezuffsguellc für Wiederverkäufer.

B S“V”S?"' ßarienjeidstr. 15
tdirekt am iiauptbahuhol ). Telephon 1633.



/

X

Wiesbadener TagblaLL. Morgeu-Nusgade. Erste, Blirtt. Seite 7»Nr. 188. Mittwoch. IS. AprN 1S2L
ParterreSchuhwaren ZS  Heugasse 2

größte Auswahl in Hochschaftstielein füi*Damen u. Kinder in verschied. Farbenu.Ausführungen. i -4
Täglich F-ingany  von Frühjahrs -Neuheiten . Täglich Eingang von Frühjahrs - Neuhi

- - Ich ersuche meine geehrte Kundschaft höflichst, zwecks fachmännischer Bedienung die Voriilittr|SStUlldsn zutn Einkauf benützen zu

Kaulen Sie

kauften wir große Posten Spitzen undDie Marktlage ausnutzend,
Stickereien bedeutend u ter den bisherigen Preisen ein.

Har Verteil dieses Einkaufs kommt unserer Kundschaft zugute.
Klöppel - 11. Zwirn - Spitzen n . Einsätze

W*’*'  bestes

Seifenpulver
Preis Mk. 2.25 das Paket.

Alleinige Fabrik an ton«
Henkel A Cle ^ Düsseldorf.

Meter

schmal u . breit,

Vertreter : Th . Schultz , Wiesbaden, Kirchgasse 48.
ROLlr- Stickereien ganz besonders preiswert
- - Eter 18 .59 , 14 .50 , 12 .50 , 8 .50

Voll -Voäte-Volants ;sÄe biii«V
-- Meter 10 .75 , 12 .50 , 10 .05

bestes Mottsnveriiigumsmittsl
in Paketen u. lose ausgewogen.

Alleinverkauf: 205
SchütseenSioI -Apotlieke

Langgasse 11.

Valcncienne - Spitzen » nur gute Muster,
Serie I

Meter 1.50

1 Posten Stidierel - Coupons
Spezialgericht von 12 und6 Uhr ab:

Frische Ochsenbrust , IWeerrettichsauce
Bouillonkartoffeln u. Beilage.

Fortsetzung unseres enorm billigen Verkaufs in

# Damen -Konfektion. Heute Mittwoch, den 13. April, von 12 u. 6 Uhr ab:

Großes Fisch - Essen.
Ostender Steinbutt, Kräutersauce u. Kar ' offein 7.—
Cab tau, gebacken, Sauce Remoul. und Kartoffeln 5.—
Schellfisch, Senfsauce und Kartoffeln . 4.—Bormass

Candsohaftsgärtnerei im

Europäischen Hof, Langgasse
I. Etage.

Täglich abends von 8 Uhr an:
Solisten-Kapelle — Tanz.

Ia Ausschank- und Flaschenweine.
—. Erfrischungsgetränke. — *—
Tee. - — Mocca. - - Liköre.

Eigne» Gebäck. Satte » Buffet.Zu virilen Preisen.

J . HERBST
Rauenthaier 8 raße 9

*Spezialität Felsgnippcn 11. Teichanlagen, Neuanlagen
(n. Plan), Unterhaltung von Gärten, auch aufs Jahr.MSfllae Preise.

Für nie r e
in allen Holza ten empfehlen

Gebrüder Hamm, Holzhandiung
Mainz , Ballplatz 4.

Selo Weinzwangt

Bereifung und aller Zubehör bi‘li<%.
Bind , ^ oethestr S. Kein Laden,

Berthold Jo <oby 0 Schwarze Kiste s
27 Taunusstraße 27 Telephon 3557

Ghiffllloi Jazz -Band 8

Hamburg —Paris —London

Zweigniederlassung Wiesbaden
Büro: Dotzheimer Str . 57 (Am Bismarckring)

Telephone « 550 —4010 —1258.
1943

Leitung in Wiesbaden : Robert Ulrich. tod und nach alleo Teiles der Welt.
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der Tanzschule Prof . Roberts
den 15 . April 1021 , abends 9 Uhr, in den Räumen des
Ion -Restaurants

Tanz - VoriUl *rungen:
Tango argenfino
Passo doble
Shimmy foxfrof
Valse h6sifafion
Scofish Espagnole efc .efc.

Programm -
Eröffnungsfanz
Boston -Konkurrenz

Scofish E&pagnole -Konkurrenz
Tango -Konkurrenz.

Prelsverlellungi : v/erf -Gegen-
sfönde und künsfl. Diplome.

Telephon 436 . Anzug der Veranstaltung entsprechend,Tischbestellung rechtzeitig erbeten,

Seite 8. Mittsoch. 13. AprN 1821.

lg Friedensqualität.
Reichhaltige Auswahl.

WeitgehendeGarantie.
Günstige Zahlungsweise.

Piano-Magazin
Heinrich Schütten

WilhelmstraBe 16.
Tel. 5883.

Metallbetten
Stahldrahimatr ., Kinder¬
betten. Polster an ieder-
mann . Katalog frei . F 51

Tisenmöbelfabrik,
Suhl in Thüringen.

Inh . u. Direktion
F. ANTOill.
Vertretung:

F. WIDMANN.

Wiesbadener Tagvlatt.

APOLLO

-lorgeu-AnszaS«. Erstes Matt. Nr. if®.

Tel . 829.
Schwalbacher Str.

5I.

8 % Uhr

Der schönste Schmuck su
Fenster , Bornnda u. Dal
lind unstreitig m. echten
AbilgsWWlUken.

Preisliste . araUu . franko.
Versand überallhin . F I7u
A. ®noM. Gelnra.sbänge-
nelkenkultur . Prien am
Cbiemsee-rsternach 38.

ay. Uhr . HEUTE MITTWOCH:
VARIETE -ATTRAKTIONEN

Anschließend:

HERAUSFORDERUNGSKAMPF bis zur ENTSCHEIDUNG zwischen den beiden
leichtesten Ringern der Konkurrenz

HEINRINGS geoen KOCHANSKY
Meisterringer von Brandenburg Meisterringer von Polen

WINTER
Meisterringer von Oesterreiclt

gegen PHILIPP
Meisterringer von Berlin

SOWIE DER MIT GRÖSSTER SPANNUNG ERWARTETE ENTSCHEIDUNGSKAMPF

OillillfllMI gegen HEHSEN
Gewandtester Ringer der Welt Weltmeister FRANKREICH

Vorverkauf an der Theaterkasse des Apollo : ]

Täglich von 11-1 TJhr und ab 5'/- Uhr abends.

J fein

Uralla‘y ”
Dose Mk. 8 50

ist ein , erprobtes , sicher
wirkendes Mittel gegen

„Som mersprossen “
tmd gelbe Flecken . Die Vorzug -

U he Wirkung ist schon noch wenigen
Tagen , sichtbar■

KinepHon
Taunuss ratze 1.

K169

Wiesbaden , WUhelmstrtwse 38.
Femspr . 3007.

Versand gegen Nachnahme.

Klein -Wäscherei
nimmt noch Kunden an, feoste Ausführung.

Bleiche vorhanden. — Postkarte genügt.
A. Schneider . Klopstockstr. 11. Stb. 2.

mt  SMINMUSlWl!
Lage frei. Offerten unt . S. an den Tagbl.-Verlag.

Sitten»
Drama
aus der
Großstadt

in
6 Riesen

Akten

^Wegen dos
abendl. starten

Andranges wird
ersucht, mö l chst

die Nachmittagsvorstellung zu besuchen.

W-IiisIis-IlissteF'NJ
Klrohunsss 72. Telephon 8137.

vis Lieblinge des Publikums

laNag.: MM
:: Ehre ::

Tragödie in 4 Akten . — Hauptdarsteller:

Mia May
Har ryLiedthe . Hans Mieren dort.

Auf der Alm, da gibts ka Sund’.
Lustspiel in 3 Akten mit

Henny
Spielzeit : 3—10'/» Uhr.

Hauptdarsteller : Reinhold Schänzel, Lilly Flohr,
Albert Lteinrück,Rosa Baletti , Olga Engel,O,toGebühr.

ftehrere vorzügliche

| Pianinosi
' J in Eiche , Nußbaum . ^'
<I sowie schwarz poliert , <>
o Ia Qualität , <>
'”  erstklassig in Ton und T
, »Spielart , gebe zu sehr <>
- >vorteilhaften Preisen ♦
J ' und Bedingungen ab . J\
:;H. Schütten o
" Wilhelms !raBe 16. ♦

Monopol!
Wilhelmstr. 8. Tel. 59S. |
Auf vielsei ' . Wunsch:

Der goldeneK;ub
Spannender Film - j

roman in vier großen
Akten.

Dorrits Chauffeur|
Lustspiel . 3 Akte , mit
Dorrit Weixler.

Künstlermusik.
Spielzeit : 4—10l /s

ODEON
Kixchen

Sittenroman
aus Berlin W.
in 4 Akten.

In der Titelrolle:
Ria lende.

Die Toteninsel
eine seltsame Tragödie

. in 4 Akten
mit Lll Dagover.

Meister-Schule für Film-Kunst
Unterricht für die Lichtbild -Bühne in allen Fächern

bis zur Aufnahmereife erteilt

Bernhard Herrmann
vom hiesigen Staats - Theater.

Näheres: Kino -Tedinisdie Anstalt , G . m . b . H.,
Mittelrheinisdbie Landllditspiei - Betriebe , G. m . b . H.
Wilhelmsfraße 58 , 3 . Fernruf 5892.

» - Walhalla - M
Dsi IRann ahne Hamen.

IV . Teil:

Die goldene Flut.
Mitwirkende:

!!! Harry Liedfke II! -
Georg Alexander

Mady Christians
Erich Kaiser -Titz

Edith Meller.
Original-Aufn. von Spanien u. Portugal.

Der Inhalt der vorhergehenden Teile wirdhergeh«
kurz wiederholt.

Leos letzte Bummelfahrt
Lustspiel in 3 Akten mit Leo Peukert.
Beginn : Wochentags 4 Uhr , Sonntags 3 Uhr.

Kammer-:: Lichtspiels
Mauritiussfr . 12.

Henny
-orten

in dem 4aktig . Drama
Ede lste ine.

Karlchen Falkenauge,
der Meiterdetektiv.
Karlchen - Lustspiel

in 2 Akten.
Wochentags ab 4 Uhr.
Sonntags ab 3 Uhr.

-Urania—
30 Bleichsfr . 3f

Eine Tragödie
am Rande der Wirk¬

lichkeit in 6 Akten
mit Konr . Veidt,
Mar « . Schiesel

usw. usw.

Staats -Theater.
Mittwoch 13. April.

31. Borstellung Abonnement l>.
Ur-Aufführung.

Ter Fabrikgraf.
Lustspiel in 3 Mten von Ber, ^ ,

Herrmann.
v. Debus . . . . Hans R »bi-U
Ulrike, s. Tocht . . E- Sonnemm :!
Baron v.WesthofenB .He rma
Eraf v. Verbürg . W. Steinl , 1
Elsa v. Zeititz . Hel a Renneri
Gerber . . . . Gustav Schwad
Knorrig . . . . Mar Andrimn
Knebel . C H jeftt
Mock . . . Wolfgang Andrion,'
Berger . . . . Friedrich Br l«
Benbv . Paul SBtemir:
,rritz, Diener . Hans BernhSk!
Lehmann . . . Älfred Wut cf)tl
Ein Bürodiener . . R . Remstedl
Ein Diener . . . . Adolf Spie«
Anfang 7, Ende etwa s. IS Uhr,

Residenz-Theater
Mittwoch, IS. April.

Wenn Liebe erwacht.
Operette in 3 Akten von Hrrm,
Haller und Rideamus . MuA

von Ednard Künnek «.
In dm Hauptrollen find t»
ichäktigt: Die Damen : Maria
Pali ' , Emmp Pelerq . Tina
Sepboldt , Christa Winkellowskii,
Die Herren : C rl Ehrhart -Hardi,
Henö, Ludwig , Ernst Vogler,
Ansang 7, Ende gegen 10 Uhr

«SHWBWWHWWSSW an

Mittwoch , 13. April
Nachmittags 4 bis 5.33 Ohr
Abonnemejits-Ko.uifL

Ausgeführt von dem verstärkt.
Residenztheater -Orchester.

Leitung : Paul Freudenberi
1. Teufels -Marsch von Suppe
2. Ouvertüre zur Oper „DiC

Stumme von Portici “ von
D. F . Ander . '
La Serenade , Valse Espag¬
nole von O. Metra.

4. Walzer aus der Operette
„Die schöne Vestalin “ von
Holländer.
Ouvertüre zur Operette
„Eine Nacht in Venedig
von J . Strauß.
Dumka und Krakowiak “ ait»
„Polenblut “ von O. Nedbal.

7. Fantasie aus der Oper „Trou-
badodr “ von G. Verdi.

8. Time is Money , Galopp *pn
P . Lincke.

Abends 8 Uhr im groß . Satl«:

I . Konzert %
des Mäh er - Festes.

Leitung : C. Scliuricht , sti*
Musikdirektor.

Solisten : Frl . Elisabeth Chalh
(8opran ), Frau EloabetP
Ohms (Alt), Friedr . Peters «"
(Orgel ).

Orchester : Städt . Kurorobeste | |
Festchor , bestehend aus

gliederndes C icilien -Vereng
Wiesbaden , des Rühlscbw
Verena Frankfurt a . M.,de»
Männerquartetts B ebr c®»
des Mainzer Männerquartetw
„Rhengold “ und andere®
sangcrfkundigen Damen uo
Herren.

Gustav Mahler : Zwe te S.V®
phonie fürgroßeä Orchestw*
Sopran - und Altsöio,
und Org '»l. t

I. A.iegro maestoso.
II . And .nie moderato - ' i

III . Scherzo . .. .
IV. „IJrlicht “ (aus »" L

Knaben Wunderhorn ■
V. Finale („Der gr . ApP«lV
Schlußchor :.,Aufer ^teUeDj
ja anfarsteheû KlopsW0 9
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